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Hierzu zwei Beilage« .
LagerrunNicNau.

Wie nunmehr ofiizicll bckannigegcben wird , ist der
Tretbundvertrag ohne Aenderung erneuert
worden.

*

Ter Reichstag seht heute die Lesung de » Perro-
lcummonopols fon.

*
Erbprinz Bernhard von Meiningen wird von der Stel-

sung als Gencralinspefieur zurücfireien.
«

Ter Präsident der bulgarischen Sobranje . Danew , ist
»ach Bukarest obgcreist und wird auf der Fahrt nach
London auch Berlin berubrcn.

*
Im Austrage des Eiscnbakmminisrerr werden die zur

Beseitigung der Verkcbrs stör ungen erforderlichen
Anlagen sofort in Angriff genommen , um so rasch als mög¬
lich serriggestellt zu werden . In Köln werden Anlagen zur
VcnvirNichung von umfangreichen Projekten , die aus die
Trennung von Personen und Güterverkehr
dmziclcn und umfangreiche neue Gleisanlagen geschaffen.

»
Ter russtschc Großfürst Nikolai Michailowitsch wird am

Tiensrag König Earol den Stab eines Marschalls der russi¬
schen Arme« übcrbringen . Es werden große Feierlichkeiten
stattflndcn.

o
Tie sächsische Negierung dar dem Landtage «ine Denk

'christ überreicht, worin sie di« Frag « der Elektrifizie«
ru » g d er StaatSbal, n bcdandclt . Es soll danach mit
der Linie Pirna — Dresden — Meißen ein Anfang gemacht
werden. Die Negierung wird gegebenenfalls dem nächsten
Landtage eine Vorlage unterbreiten.

»
Von der Norik Lastern Nailwad sind 3000 Angestellte

sti den Au » stand getreten . Einige englische Kohlengruben
werden vielleicht den Betrieb einstcllen müssen.

vie unverämlerte Lage.
Wenn auch nichts vorgcsallcn ist , was auf eine Ver¬

schlechterung der internatimialcn Sltuation schließen läßt,'
o ist doch auch keine der schwebenden Fragen der Lösung

näkergcbrocht worden In Wien ist man jcdensalls pessi¬
mistischer Stimmung , und es kann keinem Zweifel unter¬
liege» , daß Oesterreich- Ungarn weiter rüstet . Ein Tele¬
gramm darüber meldet aus Wien:

Kein« Entspannung.
Offiziös wird die internationale Lage als unver¬

ändert erklärt , da Serbiens Haltung Oesterreich Ungarn
gegenüber immer noch die gleiche sei. Tie Militärpakt»
Hobe immer noch einen maßgebenden Einfluß in Serbien.
So lange däeser Zustand andauere , könne von einer Ent¬
spannung der Lage , was die zwischen Oesterreich-Ungarn
und Serbien schwebenden Fragen anbrlange , nicht di«
Rede sein.

Daß man in Wien keineswegs daran denkt, irgendwelche
Vorsichtsmaßregeln für alle Fälle außer acht zu lassen, zeigt
auch eine Meldung der » Wiener Allgemeinen Zeitung -

, wo¬
nach wegen der großen Steigerung des Güterverkehrs ( !)
nach Bosnien und der Herzegowina in den letzten Tagen
die Gütcrannahme nach diesen Ländern von Wien ab auf
de» verstaatlichten Linien der österreichischungarischen
Staaiseifcnbadngesellschast eingestellt worden ist. Es han¬
delt sich angeblich nur um eine ganz vorübergehende Maß¬
regel . Ebenso wenig wie diese Meldung die Lage als ge¬
bessert erscheinen läßt , tut dies eine Nachricht de« » Zeit " ,
daß ein« strengere Handhabung der Kasernenordnung an-
besohlen worden ist . Seit mehreren Tagen werden Zivil¬
personen in die Kasernen nur nach vorheriger Legitimation
eingelassen.

Zur Friedenskonferenz.
Ta die anderen Kriegführenden keinen Premiermini¬

ster nach London entsenden , ist man auch in Sofia von
drr Kandidatur Ekschows abgegangen und hat an seiner
stelle den Gesandten rn London ernannt . Außer diesem
und Ta new ist General Paprikow in Aussicht genom¬
men , der zuletzt Gesandter in Petersburg war und sich
zurzeit im montenegrinischen Hauptquartier befindet . Ta¬
uest , selbst reist nach Bukarest , von wo er die
Reise nach London über Wien , Berlin und
Paris antritt . KönigAerdinand soll demnächst
durch die eroberten Provinzen die Reise nach Saloniki
antreten , was als Zeichen der ringcrretenen Entspannung
mit Griechenland angesehen wird . Tie persönliche Teil¬
nahme des Ministerpräsidenten Benizelos an den Lon¬
doner Friedensverhandlungen bestätigt sich.

Tie Friedensdelegicrten drr Valkanstaaten erhielten
den Befehl , nach Beendigung der FriedcnSvcrhandlungen t
mit der: Türkei in London zu bleiben und dort die Frage >

der territorialen Abgrenzung zwischen den
Balkon st aaren zu regeln

Beschlüsse de» türtischen Ministerrat»
Der Ministerrat hat in seiner letzten Sitzung beschlossen,

Albanien « in« weitgehende Autonomie zu gewähren . Gleich
zeitig bielt man eine Beratung über die Instruktionen ab,
die den lurkischcn Delegierten sür die Friedenskonferenz zu
geben seien. Die erste Frage , welche in London
angeschnitten werden soll, ist diejenige , die sich aus ine V er-
provianricrung der belagerten Festungen
bezieht.

Entfernung der fremden Kriegsschiffe aus
Konstantin opel

Der Minister de» auswärligen Angelegenheiten hat an
den österreichischungarischen ltzesandten, den Aeltesten des
diplomatischen Korps , einen Appell gerichtet und ihn gebeten,
alle Elief» der ausläiidischen Missionen zu einer Bersainin
lung einzuladen , und sie im Namen der türkischen Regie
rung zu bitten , die Ruckderusung der im Hasen von Kon
stantinoprl befindlichen Schiffe bei ihren Regierungen zu
befürworten Di« Pforte unirrstüm ibre Forderung mit
der Angabe , daß der Waffenstillstand nun endgültig unter
zeichnet ist und daß sie aufrichtig den Frieden wünsche.

In Konstantinopcl tri « das Gerücht auf , daß » in-
mil Pascha bei der russischen Regierung vor¬
stellig geworden ist , Rußland möge Maßnahmen treffen,
daß Griechenland dem Waffenstillstand
ebenfalls deitritt Der itzroßwestr soll ferner an
König Georg rin Telegramm gerichtet haben , in
dein er sein Bedauern über die Haltung Griechenlands aus
deucht und ihn bitlet , seinen ganze » Einfluß dahin gellend
zu machen, daß eine Verständigung zwischen bei¬
den Ländern herbcigefiihrt wird . Man versichert »vei¬
ler , daß Kiamil Pascha sich mit dem Petersburger Kabinett
ins Einvernehmen gesettt hat , um die zwischen der Türkei
und Rußland noch schwebenden Fragen über die persische
und kaukasische Grenze zu regeln.

Die Cholera nimmt wieder zu.
Konstantinopcl, 8 . Tez . Ti : Cholera nnnml

wieder eine größere Ausbreitung an . Gestern wurden 50
Erkrankungen und 48 Todesfälle unter der Stadtbevöl-
kcrung angegeben . Innerhalb eines Monats wurden 1143
Erkrankungen und 378 Todesfälle amtlich verzeichnet . Tw
Sophienmoschee , di : voller Kranken war , wurde amtlich
geräumt und desinfiziert.

Die griechische Flagge über einem albanischen Hafen.
Tie Sonnabend crsolgl : Einnahme von Hagir 2a-

ranta durch eine griechisch: Tampserkorvetle unter dem
Kommando des Kapitäns Georgaiilas wird durch va»
Marine ministe raum 'bestätigt . Tie Landung ging ohne Wider¬
stand vonftatten . Tic Hissung drr griechischen Flagge cr-
lvccktr große Begeisterung . Hagil Saranta ist rin Hafen
an der südalbanischen Küste, lvrnrge Kilometer nördlich
von Korfu.

Tie griechische Militärmacht hat auf der Ekjakkk-
dlkc in den meisten Orten Verwaltungsbehörden,
Bürgermeister und Polizei eingesetzt. T >e

' 2tadt Erisso « und
der FleckenJsvoro wurden besetzt . Tie Einnahme der Haupt¬
stadt Poligyros , sowie Maringowos steht bevor . Nach hef¬
tigen Gefecht zwischen einem Bataillon Evzonen und türki¬
schen Truppen wurde Shrako eingenommen.

Ein griechische » Geschwader in der Höhe der Dardanellen.
Tie Behörden der Dardanellen bestätigen , daß ein

griechisches Geschwader von sechs Schiffen Sonnabendnach¬
mittag gegen 3 .30 Uhr in Höhe der Dardanellen gesichtet
worden sei.

Schwere Verluste der Bulgaren vor Adrianopel.
Ter Wali von Adrianopcl meldet : Kurz vor Abschluß

des Wafsrnstillstandcs unternahmen die Bulgaren unter
Anwendung ihrer gesamten Infanterie - und Artillcrie-
strcitkräfte noch einmal einen Sturmangriff auf Adria-
nopel . Tic heldenmütigen Verteidiger wichen jedoch keinen
Schritt und warfen die Bulgaren zurück. Während des
furchtbaren Kampfes , der sechs Stunden dauerte , fielen
gegen 70 Granaten in die Stadt , richteten aber keinen
nennrnSloerten Schaden an . Tic Bulgaren befanden
sich , als ihr Angriff abgeschlagen war , in kläglicher
Verfassung. Bald darauf wurde der Waffenstillstand
proklamiert.

vir krnruerung äer vreibunärr.
Offiziell wird bekanMgegeben , daß drr Drei-

bundverirag verlängert worden ist. Tie amt¬
lich« Mitteilung lautet : „Ter zwischen de» Sou-
vrränen und den Regierungen von

... Oesterreich . Ungar n, Tculschland und

Italien beßehrnde Bundesvertrag ist
ohne jede Aenderung rrnruert worden-

Die Nachricht von der Erneuerung des Dreibuudver-
rragcS kommt nicht überraschend. Tak der Vertrag verlän
gen »vcrden würde , stand schon sei » einiger Zeit seit . Man
»rußte , daß der Besuch des Grase » Beredt old beim Mar¬
quis di San Giuliano in Pisa und der Besuch des
italienischen Ministers des Acutzern in Berlin auch dieser
Frage galten , und einige Verwunderung werden nur die
jcnigcn vorbeuchcln , die so getan , als erwarteten sie eine Er¬
weiterung des Dreibundes in maritimer Hinsicht.
Daß eine solche Erweiterung nicht erfolgt und der Vertrag
also nicht auf dos Minclmeer ausgedehnt worden is«. war
bei der Lage der Dinge ziemlich selbstverständlich. Nach dem.
was früher bekannt geworden ist , soll der Drcibundver-
t r a g, soweit er sich auf Deutschland und Oester¬
reich bezieht, die folgenden Bestimmungen enthalten , die
also unverändert bestätigt worden wären:

Artikel l . Sollte wider Vcrhosfcn und gegen den
aufrichtigen Wunsch der beiden Hoben Konttabcnrcn eures
der beiden Reiche von seiten Rußlands angcqris
sen werden , so sind die Hoben Kontrahenten verpflichtet.
Einander mir der gesamten Kriegsmacht Ihrer Reiche bei-

» stehen und demgemäß den Frieden mir gemeinsam und
übereinstimmend zu schließe » .

Artikel 2 . Würde Einer der Hohen kontrahierenden
Teile von einer andern Macht angegrissen »vcrden , so
vcrpslichtct sich hiermit der andere Hobe Kontrahent , dem
Angreifer gegen Seinen Hoben Verbündeten nicht nur
nicht beizustckcn. sonder» mindestens eine wohlwol¬
lende neutrale Haltung gegen den Hoben Mit-
konirabrnicn zu bewahren.

Wenn jedoch in solchem Falle die angreifende
Macht von seiten Rußlands, sei cs in Form einer
aktiven Korporation , sei cs durch militärische Maßnahmen,
welche den Angegriffenen bedrohen , unterstützt wer¬
den sollte, so tritt die im Artikel 1 dieses Vertrages stipu-
licrte Verpflichtung des gegenseitigen Beistandes mit vol¬
ler Hcercsmacht auch in diesem Falle sofort in Kraft und
die Kriegsfübrung der beiden Hoben Kontrahenten wird
auch dann eine gemeinsame bis zum gemeinsamen Fric-
dcnsschluß.

Die Wahl dieses Augenblicks zur Bekanntgabe der Er¬
neuerung kann nirgends Befürchtungen erregen und auck>
nirgends den Gedanken aujkommcn lassen, daß der Dreibund
sich aus der Versicherungsgesellschaft — wie Bülow 19N2
den Drcibundvcrttag genannt bat — in die Erwcrbsgcscll-
schasr verwandeln wolle , denn er war und wird stets ein
Instrument des Friedens bleiben.

politisier ragesderiekr.
Deutsches Heick.

Reichstag.
Das Petroleum Mo nopol, oder , »vie die offi¬

zielle Be ^ ichnung lautet , der „ Entwurf eines Gesetzes über
den Verkehr mit Lcuchtöl" , wurde am Sonnabend den Volks-
boien durch eine lange und in ihrer sachlichen Klarheit vor¬
züglichen Rede des Staatssekretärs Kühn vorgcstcllt und
empfohlen . Nach der Kriegssackel. die das Zentrum in die
Etaidcbaiic geschleudert hat , kann alles Petroleum der Welt
die Gemüter nicht mehr sonderlich erhitzen, und nur ei»
schwaches Drittel des Hauses lauschte Herrn Kühn , der zu¬
nächst den Vereinigten Staaten und der Standard Oil Eom-
pann einige freundliche Schmeicheleien sagte und energisch
bestritt, daß das Reich in dieser Frage in einem Verhältnis
der Hörigkeit zu irgend einem Geldinstitut stehe . Der Mini¬
ster versuchte, die Einwändc der Gegner des Gesetzes einzeln
zu widerlegen und betonte , daß der deutsche Markt auw ohne
du amerikanische Produktion genügend mit Lcuchtöl ver¬
sorgt »vcrden könne. Obnc die Garantie cincr ausreichenden
Versorgung würde der Bundcsrat das Gesetz nicht in Kraft
sctzcn . Das rein kaufmännische und selbst sür den Zaa >-
mann schwierige Gebiet lasse eine Bclricbsgcscllschasl und
nicht ein reines Siaatsmonopol als die einzig richtige Lö¬
sung erscheinen . Herr Kühn bestritt, daß die Betricbsgcsell
swajt im Interesse einer bestimmten Finanzgruppc tätig sein
könnte und wies daraus hin , daß das Gesetz bei Zuwider¬
handlungen die Auslösung der Gesellschaft vorsche. Zum
Schluß verteidigte der Staatssekretär die Verwendung der
crbosficn Ucbcrschüsse zur Ausgestaltung des Vetcrancnsond-
und sprach die Hossnung aus , daß es Reichstag uns Re
gicrung in gemeinsamer Arbeit gelingen möge, das beimische
Wirtschaftsleben gegen ein Uebcrgerviebt des Auslandes ;»
schützen.

Die Stimmung der Parteien ist dein Gesetzentwurf in
seiner gegenwärtigen Gestalt nicht günstig. Eine Mehrheit
für da» Gesetz ist vorläufig noch nicht vorhanden . Nur der
größte Teil der Nationalliberalcn , ein Teil der Freisinnigen
und einige wenige Konservative sind schon heute Freunde
der Vorlage . AuS der Kommission dürste also ein völlig
veränderter Entwurf hcrvorgcbcn und zwar erst
nach einem langwicrigcn „Kuhhandel "

, gleich dem Sozial
dcmokrätcn Wurm war das Monopol nicht Monopol ge-
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nug und das Gespenst der Vetteuening wurde durch id» bcr-
ausveschworc» . Ablehnend äußerte sich auch der Zentrums»
zpreckierMet» er Kausveurc » . der auch das . soziale Man»
iclck -en" de« Veleraiieiisonbs schonungslos herunterns !. So¬
gar der ÄanonaUll >eralc Kein all» gav noch keine unmo-
disizierte Znstimniung , sondern behielt sich die endgültige
Stellungnahme vor , bis das einschlägige Material vorliege
und die Koinmzzsio» »vre Arveit vegonnen vade. Selbstver¬
ständlich sieben jedoch die Nationallibcralcn dem (üedankeir
des Monopols inmpaibisch gcgeniiver. F » r die Volkspartei
äusteNe Herr Schulze »o a c v c r n i tz schwere Bedenken,
obwodl auch er die Mitarbeit in der Kommission zusagte.
'Am schärfstenverurteilte auch der freisinnige die Verquickung
der Vorlage nur der V et er a n en s ü rs o r g e. Unsere
Veteranen dürsten nicht auf schwankende Ueberschüssc angc
iviesen sein ; sür sic fordere seine Partei viclinebr die Erb»
schasts steu er . Am Moiiiag soll die Aussprache über
das Penoleum Monopol zu Enoe gejühn werden . Auster
dem stehen auf der Tagesordnung die fnicrpellationen über
den Wagenmangel und das »toaliiionsrccht der Staais-
arbeiicr,

Gegen das Ntunsteriinn Hertling.
Eine große liberale Protekwersammlung in München

faßte nach Reden der liberalen Landlagsadgeordneten eine
Resolution , die da» Ministerium Hertling an¬
klagt, daß es als das Werkzeug parteipolitischer Macht¬
gelüste die gute banerische Ueberlieferung einer gleichmäßi¬
gen Behandlung der politischen Parteien preisgebe nnd eine
Politik der Unterdrückung eingeschlagen habe , die das ösfcnt.
liche Leben verbittere . Tie Versammlung Nagte das Mini¬
sterium Hertling an , durch den Icsuite » erlaß die
einheitliche Anwendung des RcicbsgesetzeS bewußt durch¬
brochen, erst auf Mahnung der Rcichsregierung eine Ent¬
scheidung dcS Bundesrats herbeigcfühn und damit Bayern
eine in der Geschickte der Reickhigesetzgebungunerhörte
Demütigung zugezogen zu haben.

Hansabund und Wirtschaftlicher Ausschuß
Der H a n d w c r k c r a u s sch u ß des Ha » fa¬

llt » des hatte bei einer Bespreckmng der Tätigkeit und
Zusammensetzung des Wirtschaftlichen Ausschusses dein
Wunsche Ausdruck gegeben, daß auch Handwerker besonders
wegen der kommenden Handels und zollpolitischcn Verband-
lungen eine Vertretung im Wirtschaftlichen Ausschuß er¬
hielten . Die Wünsche waren dann den» Staatssekretär des
Innern vorgelcgt worden . Nunmehr ist eine Antwort ein-
gegangen , welche u . a . bemerkt, daß der Wirtschaftliche Aus¬
schuß , sobald Angelegenheiten de « Handwerks in frage kom¬
men , dessen sachverständige Vertreter zur Mitarbeit heran-
ziehen und so dem »Oewcrbestande Gelegenheit zu wirksamer
Wahrnehmung seiner Interessen geben würde.

Ilurlanü.
Der Wechsel in der englischen Admiralität.

Große Ueberraschung hat der plötzliche Rücktritt des
Admirals Sir Francis Bridgcman von seiner Stellung
als Erster Seelord in politischen Kreisen hcrvorgcrufen.
„Daily Erpreß " will wissen, daß zwischen den» Ersten Sec-
lor » und d^m Ersten Lord der Admiralität Ätr . Winston
Ehurchill ein heftiger Widerstreit mit Bezug auf die
kürzlich erfolgte Solderhöhung der Mannschaften und
Offiziere der Marine entstanden war . Dies ist das zweite
Mal , daß das Amt des Ersten Seelords während der kurzen
Zeit , in der Mr . Churchill Marincininistcr ist , neu besetzt
wird . An seine Stelle wird nun Prinz Louis von
Battenberg treten.

Unpslittstbrs.
Eine Nachtfahrt des „ Schütte Lanz" nach Berlin . Ber¬

lin, 8. Deh . Das Schürre - La uz - Luftschiff, das
l>ekanntlick von der Heeresverwaltung angekaust
werden soll , sollte nach den Abnahmebedingnngcn eine miu-
tvftens lOstündige Fahrt machen. In Mannheim war
jedoch beabsichtigt , den Flug über 20 'Stunden anszndehnen.
Zu diesem Zlvecke wurden die ülvparate für die drahtlose
Telegraphie , die sich in der Gondel befinde» , lierausgenom-
men , um das Schiff zu erleichtern und die Nutzlast zu ver¬
größern . Tic Führung batte der Luftschiffskapitän H n -
nold, der schon seinerzeit den „ SchLttc -Lanz " iiach Berlin
erbracht hatte . Außerdem fuhr im Aufträge der Heeres¬
verwaltung HaiHlmaun v . Jena mit . Zur Bedienung des
Ballons waren neun Monteure und Steuerleute an Bord.
Das SchLtte -Lanz -LnstsclM erreichte gestern gegen 12 Uhr
mittags Berlin und kreuzte über Bi .-sdorf . Infolge des
nebligen WrNerS konnte der Kreuzer die Halle jedoch offen¬
bar nickt crlienncn sind flog nach Johannistal weitrr , wo
er bis auf l00 Meier nirderging und am Heck die röte Flagjp
aufzog , znm Zeichen, daß er landen würde . Daraufhin
wurde die auf dem Iohannisthaler Flugplatz stationier '

»?'
Marursckurst das „L. I " zur .Hilfe geschickt . Tie Insassen
-nkarmten aber anscheinend ihren Irrtum , zogen die rote
Flagge ein und flogen daun in der Richtung auf Biesdorf
davon . Zehn Minuten vor 1 Uhr erschien „ Schütte -Lanz"
über Biesdorf und winde zehn M nuten später in seine
Halle gebracht.

Brüning in Kanada verlmftrt . Der Kassenbote Brüning,
der seinerzeit der Dresdner Bank in Berlin 280 000 . /l ge¬
stohlen hat , ist am Freitag in Winnipeg verhaftet wor¬
den . Mit ihm zugleich wurde ein Mann verhaftet , der sich
Vallenlin Bermann nennt , und den mau fsir einen Mitschul
vigen hält . Die Festnahme des geflüchteten Kasscnboten
Brüning ist bereits in Berlin amtlich bestätigt worden . Das
Polizeibezirksamt Berlin Mitte batte von Anfang an ein
scharfes Augenmerk auf die Korrespondenz der Verwandten
Bnmings gerichtet. In einen, der beschlagnahmte » Briese
des Defraudanten an seinen Schwager Hatte — bei
dem jetzt auch der größt « Teil des Geldes ge¬
funden wurde — fand man seine Adresse in
Winnipeg und stellte nun de» Antrag auf seine Festnahme,
die jetzt erfolgen konnte. Die Auslieferung dürfte in Kürze
zu erwarten sein.

Kur Sem Hpohverrogtum.A» »Mchdr»« » 1er,r mit M»rr,li »»» «n», »1che« »rrl^ en,», Vr1q1>.»lb«v«A»i
W *Ur « ßß und

Mrr « Al, G»rro « ^ » tL« «l»d »,r « s»» kt«» n ff«»»
kidcubnrg , den 9. Tezembcr.

viarnburgrr Urlcgrrvuna.
Im Saale der Union fand gestern nachmittag von

: > Uhr an vir vtrsjährige Zttsamme » kunft der Ve r-
rin » Vorsitzen den oder deren Stellvertreter mit d,-m
Bundesvorstand zum Zwecke cincr fieie » Besprechung über
Kr >tllrtverclnsan,pteae » I>eitcn stau . Der Bundesva »-
siGndc , Oberst a . D - Kellner, teilte mit , daß dem
Bunde jetzt l !»7 Vereine anaehörten . Nun erhielt der steli-
V» rtrel »ndc Landesvotiitzrno «. Magistrnl .-iekrelär ,oum-
me l , da » Wort , der über den Antrag des Vorst » » « » des
Deutsch» » Kriegerdundrs , künftighin statt -IO Vfg . für jede«
Vereinsmitglieo >,

' 0 Mk . Iahrc -' bcltl .ig ait die .Kusse des
Deu' schen Kriege » bundes zu zahlen , sprach. Da aer Ol¬
denburger Kricgcrbuiid ra . 20 000 Mitglieder zählt . Ivürte
das einen jährlichen Beitrag von ca . .10 000 Mk . aus-
inachen . Nachdem sich berschiedcne Kameraden zu dem An¬
träge geäußert 1>» lte » , wurde derselbe, vorlauftg zurück-
gestellt.

Sollte auf dem Bertrelertage lOl .
'i in Breslau ftiiic

Einigung erzielt »oerden , und der Oldenburger Krieger¬
bund aus dem Deutschen Kricgerbundc nusscheiden , so
bleiben die Ansprüche der Mitglieder an die Slerbekasie
des letzteren trotzdem bestehen. Ter geistige Urheber de»
Antrages , «Geheimrat Westphal, wird höckü

'twahrschei »-
lich im Februar hier ciiuur Vortrag über die Ang . irgen-
lieit halten , Abzeichen für 20jährige Zugehörigkeit zum
Oldenburger .Kriegerbunde sind vom Bunde zum Preist
von .60 Pfa . zu beziehe» . Von zwei Vereinen — ehcin.
Olcr und Jever — ist der Antrag »ruf Errichtung einer
Fechtschule gestellt , die EinwiUigung de » Ternsche» Krie¬
gerbundes hierzu ist bislang noch nicht eingetrossen . Es
wurde angeregt , für die Kriegrcvereine ein einheitlich . »
Liederbuch zu beschaffen. Aintsrrntiueister Lindeinann-
Löningen empfahl ein in Leipzig lzerausgegcbeacs Lieder¬
buch, loclchcs 200 Lieder enthalt und nur 00 Pfg . kostet.
Dem Bundesvorstand soll ein Exemplar zur Begutachtung
vorgelcgt werden . Ter Antrag , der Oldenburger Krieger-
buiid möge einen Apparat für Lichtbilder
anschaffen , und denselben den einzelnen Vereinen leih¬
weise überlassen , wurde bis zum nächsten Vertreterlag:
zurückgcstrllt . Von dem stellvertretenden Bundesvorsitzen-
dcn wurde mitgeteilt , daß von den Einnahmen sür die
Meist des K riegcrbundes nach Hamburg - Frstdrichsruli , trotz
der großen Unkosten ein Urderschnst von >0,00 Mk . erzielt
worden sei An der Fa . hrt beteiligten sich 742 Personen.
Die für >01 ! geplante Reise zum Völkerschlacht-
denknial in Leipzig wird nicht zur Ausführung
kommen , lieber die nächste Reist wird auf dem Ver-
rrctertagr Beschluß gefaßt werden . Tein Leiter Per letzten
Fahrt , Magistratsstkretar Hummel, wnrde für seine
Miilrewalrung der Dank des Krlegerdunde «. durch

'
den Bu » -

deslorsitzenden , Oberst a . D . Kellner , ausgesprochen . Mit¬
glieder , die an der Jahrhundertfeier des Lldend . Inf .»
Regts . Nr . 01 teilnehuirn loolleii , müssen umgehend ihre
Anmeldung besorgen.

«
* Die Lensahn verläßt morgen nacknnittag Oldenburg,

»im in Bremen zu docken . Wie es heißt , beabsichtigt der
Großtzerzog , darauf eine M it tc l m e err e > s e anzu-
trelen.

* Luise Willig « letztes Gastspiel hatte gestern abend
das Hoftheater dicht gefüllt . Das Publikum nahm
ihre „ Rose Bernd" mit starker Teilnahme h,n und
-cicknrte die Berlin - r Gasii » durch lanze Ovationen aus.
Nach dem dritten Akte wurde Frau Willig vom Grosz¬
herzog empfangen , der ihr die tl . in: güldene Me¬
daille fü . Knust und Wilfeiifchaft verlieh.

* Nnioiisvorteag . Wir werde» gebeten , darauf hinzu
weisen, daß der lieuic abend ini großen Saale der Union
stattfindcndc Vortrag über Suggestion und Hypnotismus
pünktlich um 0 Uhr beginnt* Vaterländischer Frauenverein . In den Bekannt¬
machungen über de » Hclferinnenkursus ist vcr-
seheiulim die Angabe der Siundcii unterlassen , in denen die
Aninelbuiigeii cnlgegeugcnommen werden . Tics geschickt
von > >t, > Ubr im Vorstgndszimmer , Ritlcrstrnße 7 I , von
Tonncrslag , den 12 .. bis Sonnabend , den l i . Dc ; e »»bcr,nnd von Freitag , den 27. Dezember , bis Donnerstag , den
2 . Januar.

* Ter Fröbelsche Kinverqarten veranstaltet seine dies¬
jährige Weihnachtsaussübrung mit darauf,olgen-der Bescherung der Eltern am 10 . Tczember in der Union.
Es werden auch diesmal Weckiselgesängc, TeNamationen,
Zwiegespräche , Bewegungsspiele nach Fröbcl , dem Kind-
leicht verständlich , zur Aufführung gelangen ; Ehristkind,
Engel . Knecht Nupprccht nnd Zwerge spielen darin eine
Hanptrolle.

* In der Volksküche des Vaterländischen Fiauenvcreins,
Ritterstraßc 7, wird , was » och nicht allgemein bekannt sein
rnrste , auch Essen über die Straße abgegeben.
Ganze Portionen koste», 20 ift halbe 10 ft , Suppen 10 ft.Marken , die sich auch zu Geschenken an Unlcrstühungsbedürs-
tigc eignen , werden täglich an der Nasse von 111 :— 1 Ubr
verkauft . Außerhalb dieser Zeit können sie von der Wirt¬
schafterin. Frau Gcerdes, bezogen werden.

v . Eine Nein« kunstgewerbliche « usftrllung beherbergtder Gildcsaal des Kunstgcwcrbcmnscuins . Wie im vorigenJahre , so bat auch diesmal Frau Baken bns, Kreyenbrück,dort sehr bübschc künstlerische Handarbeilcn in Teckcn. Beu¬teln . Mühche» usw . ausgestellt , in denen sich ein sicheres
Farbciigciichl ansfpricht . Taß sie gefallen, gehl schon daraus
» crvor , daß ein Teil bereit» verkauft ist . Frau Bakenhus
stellt weiter bnntc Vorsatzpapiers aus , und zwar neben HerrnScheck aus Rothenburg , einen Sokm unserer Stadt , der in,
letzten Winter im Kunstgcwerbcmnsenm einen Vortrag überdiese alte , von ihm mit besonderer Liebe qcpjlegic Technik
stielt . Die gezeigten Proben beweisen, daß die Papiere die
Empfehlung verdienen . Ein weiterer Aussteller ist RudolfWild aus Idar , der mit seine» hübschen, silbcrgcfaßtenHalbedelsteinen viele Damen für seine Arbeite » interessiert.Dieser ansprechende Sckmnick har außerdem den Vorzug,nicht übermäßig teuer zu sei » . Als letzten erwähnen wir
Fra » , Lampe, der durch seine scnöncn , ticsfarbigen Glas¬
malereien geradem Aussehen erregt . ES ist mit Freuden
z» begrüße» , daß die Glasmalerei wieder mehr in Auf-nah,ne kommt : gerade in dieser Kuiist ist hier in Oldenburgin den letzten Iahrzebntcn — abgesehen von den RobdestbenMrkeil viel gesündigt worden . Herr Lampe verlriit
mich die ernste große Kunst ans diesem Gebiete, die bcrnsci»
ist den faden , häßlichen Kran , zu verdrängen . Auch er ist
« in Oldenburger.

Der Lsntzta » hält seine nächste <4 .) Titzung am
Tvninrstng ab . In der letzten Woche vor Weihnachtenl wird rr alle Tage verhandeln , um u . a . den Etat zu

erledigt,,. Auch die Museumsang« lkgenh« tt mußTack, gebracht lverden , da da » Gebot der Lande,b, « » . ,-da » Grundstück des Landesgewerbrmuseuuis sie
Ende Dezember bindet .

^
* Auf dem . .Französisch» , « bend- am nächsten a.

nerstag wird Mr . Souchon im Anschluß an den erln«Vortrag über . La Fontaine " mevrere Fabeln rezincr«,
'

* Dt« Orchesterprobe znu» „Messt, »" verlies am Ta>wabendobcnd »n Kasino unter reger Beteiligung von Miißkfreunden so gut , daß nur wenige Takle der Chöre wikd«holt zu werden brauchte» . Heute beginnt die Generalprobe im Tvcaicr um 7 Uhr und morgen das Konzendori um dieselbe Zeit . ' "
* Im « rbeilrrbildmtgsvrreu « hält Hauptlchrer Brun,mirgcn abend einen Vortrag über den Krieg aus dem P,>kan. zSiehe Inserat .»
» Rückgang de, Hauoschl^ ftungen . Insolge der nixtitmrnrr so außcrordentlich hohen Preise für sci,c Schweinegeben die Hausschlachtungen in ihrer Zahl bedeutend u<rück . In der näheren und weiteren Umacbunq der Tiad,gior es zahlreiche Besitzer von sog . Hausschlächtercien

"
dieLas Fleisch in d >e Stadt hin absetzen. In diesen Schlad ««,reien wurden sonst wöchentlich viele aufgekaufte Schweinegeschlachtet. Infolge der bohen Schwcjneprris » aber schlag,len die meisten dieser Hausschlachtereibesitzer nur ihre« eiaenen Schwetnebeftand , umsomekr , al « die Schlachtbosl̂ ßim^

mungcn neuerdings den Fleischverkaus in der Stad, erschweren. Aber auch mancher laiivwirtschastlichc Haushaltschrankt die Schlachtungen ein und setzt infolge de» lwhen
Preises mehr als sonst Von seinem Mastschweincbestand
Geld um

I '
. Verein Barbara . Zu einer scvönen Feier Hanen ß»Sonnabendabend die Mitglieder des Vereins mit id,en

Gäste» im Saale des Hotel» . Naiscrbos" versammelt, tzs
galt den Tag der . heiligen Barbara "

, der Schutzpatron «,der Artillerie , sestlich ,» begeben. Mit dieser alljährlich«
Feier solar der Verein einer alten Sille , die in allen kl,
tillcrickorps gcpslegi wird Derartige Feste sieben unter den
Zeichen von Scher; und Humor , und so brachte auch dieserAbend den Fcstieiliichmerit in bunter Abwechslung an froherRede , Scherz und Gesang soviel Unterhaltung , daß von «n
fang bis zum Schluß eine urgemütliche Siirnmung da« Fe«
bckcrrschte. Alle Milwirkenden gaben vom Besten da « Pesmeine Fcstzeiiung lieferte eine humoristische Kritik des Vereins
lebcns und fand Len ungeteilten Beifall der Leser . Ter
Verein blickt auf ein in jeder Beziehung schön verlaust» «-
Fest zurück , dessen sich die Teilnehmer gerne erinnern werden.* Ihre golden« Hochzeit feierten Landwirt Friy Bol
lens nnd Frau vorgestern in B ii r g e r f e l d e . Von
allen Seiten wurden ihnen Beweise der Wertschätzung eni-
gegciigevracht* Die Sprechstunde der SSuqlingSfürsorgeftelle des
Vaterländischen Frau « nveren »s wird bekanmlich an jedem
Mittwoch von Uhr an in der städtischen Vorschuß.
Haarcnuscr ll u , abgebaltcn . Wegen des WeihnaLttsefte;
fällt sie aus am Mittwoch , den 25. Dezember, und wird
vom Mittwoch , den 1 . Januar 1910, auf Donnerstag , den
2. Januar , 1 ' y Uhr , verlegt . Mütter und Pflegemütter
sollten nickt versäumen , sich dort Ratschläge über die ist
nährung und Körperpflege »brer Kinder zu holen und dirsc
vom zartesten Alter an der Fürsorgestcllc zur Beobachtung
zuzusüyrcir.

* Graste Hasenansuhr . In den letzte» Tagen kamen in
der Stadt viele Hasen znm Angebot und zum Verkauf , die
wahrscheinlich von den großen Treibjagden de « Grafni
Wedel in Neustadt -Göocn » stammten . Trotzdem war der
Preis sür das Wild unverändert . — Der Verkauf von Red
bühnern ist , da die Jagd auf dieses Wild seit dem l . d,
Mls . geschlossen ist . von gestern an nicht mehr gestattet.* Lebhafter Verkehr herrschte am gestrigen Sonniaa.
dem erste » , an dem die Läden bi » 7 Uhr geöffnet wart»,
in de » Straßen der Stadt . Tie Kauflust toar noch niSl
sehr rege , überhaupt wird von den Geschäftrieulen ft
diesem Jahre sehr getlagi . HofsentUch bringen die std
len zwei Wvchcn vor Lüeihnachtrn noch einen .illgtiniinr !i
befriedigenden Ausgleich." Schlägerei . Am Sonnabendabend kam es aus ter
AErand . rck aujs . e zwischen mehreren von der Arbeit d.-m
Ehrend . n jungen Leuten zu einer Seolägerel . Im Veliaui
d,r,rlbcn erhielt der eine » inen Schlag mit einer Flaift
auf den Kopf , so daß er bewußtlos zusammcnbrach . W
der Täler da « sah, glaubte er , er habe den Gegner un¬
geschlagen und begann ein klägliche« Olejammer. hsiüä
licherw . isc erholte sich der Geschlagene nach rlinger

' Zöl
* Berungliickler tOeichenwärttr . Amtlich wird uns ac

schrieben: Am K. Dezember d . I . , zwischen «! >/ „ und 7 Udr
abends , ist der Weichenwärter B . in Weener in den beim
Bahnhof Wccncr befindlichen Graben gesallen und cttruntcn.
Seine Leiche wnrde am nächsten Morgen 8 >st Uhr gesunden* Ciitgletfte Lokomotive . Amtlich wird uns mitget«il>Am 8. Tczember , vorm . 0. 10 Uhr , entgleiste auf dem Bad"
l; vf Sande beim Umsetzen die Lokomotive des Zuge»
insolc : vorzeitigen Umlegens der Weiche. Hierdurch wirk
das Äusfahrglris nach Jever gesperrt . Der Persvnenvrckebr
mußte durch Umsteigcn aufrecht erhallen lverde» . Die dini-
Miung war gegrn 12 Uhr mittags beendet.

* Basar In Eversten . Man hört » nr eine Ltimmc drs
Lobes über den Basar, der gestern nachmittag i » M»
liche» Räumen der . Tabkcnburg " zum Besten dcr
Verschön er ungSverci ns veranstaltet wurde . T«>
sinanzicvc Erfolg hat die gehegte» Erwartungen bei weitem
»ibcrtroffcit . Es »st dies gewiß auch ein sicherer Beweis da
sür , daß die Einwohner von Eversten dem erst seit Iabre-
frist in« Leben gcrnscncn Verschöiirru »g »vercin sympaliM
gegenübetstchen , Natürlich hat cs auch den aus verschiede
ne» Vereinen zusammengesetzten Festausschuß viel Arve»
und Mühe gekostet , um alles so zusammcnzubringcn , damit
die Besucher einige recht vergnügte Stunden verlebe» torm
ten . Doch unter der rührigen Hand de« Gcmcindcvorstchei«
gclaty alles vortrefflich . Um » Uhr wurde der Basar ei
öffnet . Tie ersic Stunde war hauptsächlich für Kinder » c
stimmt . Erft gegen 4 Uhr wurde der Besuch ein allgemeiner,
und bald füllten sich die Räumlichkeiten der . Tabtcnbuch
in merklicher Weise. Er würde zu weit führen , wenn Wik
über alles Gesehene ausführlich berichten wollten . Nur jtü
weise wurde der Trubel durch einig« Liedervorttäge » rs
Mannergesangvereins und mehrere vorsühru » '
gen der Tomen - und Männeradteilung de« Turnver¬
eins miterbrockien. Kurz nach ü Uhr nahm der Festbüll
seinen Anfang „ nv drachtc da » Fest auf seinen Höhepunkt
Damit ist die Feier in allen Teilen auf » bche verlausen « S



IHM » »
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»i« nrlllch ker Haupt,weck . bie Brstrebunken des Verschöne,
» sgtoeretn « ftnanzirll zu sörderu , vollständig gelungen.

k. Vorhand » ldenburgtsch« Rordsoohlldor und Luftkur-
Auf eine Eingabe de« Verbanden oldcndurgischer

Vordserdader und Luftkur »« « dat das Großbcr,ogl,chc Amt
Varel dem verbände für den Vcrvandsprospckl eine nam-
hafte Lumme überwiesen.

w«tterv«ev«ri«g« ivp 0t«n »»s>gr
Ziemlich mild . Lrdhoste südliche Winde . Vrrdrcitrtr,

veift leichte « ievorschlage.
»

0 wilhelmhtzave «. ü . De, . Tie Ablösung für die
darnisonTsingtau wird am 7 . Januar von vier aus
« ach Lstasirn in Lee geben. Ter Transport setzt sich -,usam
men au« der Ablösung für dos :i . Scevaiaillo » , das m den
«cnachbanen Fons untergebraebt ist . und der Ablösung >ur
die Matrosen^ lnillerie Abteilung »liauiscbou . Ter Trans
port wird der letzte sein, der von stier abgcstt, da nach der
iir Vas nächste Frübjatir in Aussicht genommenen Verlegung

de » 5 . Llammsccbataillons von stier nach Euxhovcn die
«blösungsdampser sur Tsingtau von dort aus bcsörden
werden.

Neueste Nachrichten unü letzte
Depeschen.

Ein ZivischknsaU in Llutari.
Ectinsr, 0. Trz . Vor Lturari erschien gestern «in

mvnlentftiinischrr Partamrninr , um den« tiirltschen Uom
Mandanten ein Schtribcn de » hirsigrn dentschon tUesandten
von Eckardt mi, einem de», Brief « beiliegenden Telegramm
Nazi »» Pascha « über den WassrnstiUstand z» übergeben.
Irr Parlamentär staue die Okvrr , sich die llebermilielimg
des Aufträge « vom türkischen Zomwandanlrn bestätige» zu
lasirn Allein dieser rmpsinq den Parlamentär nickt und
lieb istni dann nach längerrm Zögern sagen , das , er da«
Telegramm Razim Paickio» mckl al « offiziell betrachte, da
es ist », durch eine lremde t ^rsandlschott nntgeleiit wurde.
Aach der Abiastrt dc« Parlamentär « erössneten die Türken
von neuem oas Feuer aus dir montenegrinischen Strlluugrn
Trr deutsche ltzesanote war übrigens von der Pso « r darum
ersucht worden , die Mitteilung von dem Abschluß de » Was-
scnslillslande» nach Slutari grtangr » zu lassen.

Griechische »«ämpfe.
zlonstantinopel . ! ' Tc, « mder Tic griechischen Trup

l cii , die in der Bucht von t5oro» länderen , vcrnichielen I
. » türkisches Torf und versuchten dann , nach der Festung

t 'sallipoli zu marschieren , wurden aber von den türkischen '

Truppen zuriickgrscklaaen. In Schorköi angekommene Rei¬
sende erzählen , daß sie auf ihrrm Wege « anonendonner
qehSrt haben.

Tie kionkeu Balkanfürsten.
Belgrad , !». Tcz üonig Prier » Gesundbeir», »stand gibt

sortgesctzt » de » grosuen Belorgniffrn Anla» Häufige Ob»
machtsansalle wechseln »nt Schtastucht Auch Prinz (peorg ist
schwer » « ran« , «bin chronische » Tainlübet bat stch in den,
Feld, »ge n« d verichtimmert. Auch .stronprinz Alrzander kebrt
traut au » den» »iriepe iuruck.

Attentate auf Berliner Pulvermagazine
B e r l > n , st . lez In der leinen Aach» wurden wieder

lioll aus die Miliiärpoiien , dir auf den Wall « , der Muni
lionsanftallen in de» Jungfernheide » atroullivnen , von un
vekannle» Leuten Revolvrrschüffe abgegeben , die stet « ihr
Ziel verfehlten Wer als Töter in Frage koimm, konnre
noch nicht crnntielt loerve» . Man reckmet auch damit , daß
irgend eine interessiert . L,eU« ein Stremat gegen die in der
Munitionoanstalt aulgrftapeltrn Pnivervorrätr pla « r . Die
üülitarverwaltnng und die Kriminalpolizei staben umkas-
sende Vorkehrungen getroffen, um weitere Attentate zu der.
hindern und die Tater zu verhaften
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»so t». sqail . ia cideodur^

vis 8ll«wx
tei Argilirtt« , Sel««t>
Sadtrat « i» d Stadtrats

zu Oldenburg sind« nicht am
10 . Tezember. sondern Dienstag,
den l7. Tezember lS>2, abend«
i> Uhr. im Sitzungssaal « de»
Rathauses siait. Rachsuge zur
Tagesordnung : I I . Oiesanttstadt-
rat : 4 » . Reunrahl der Mitglie¬
der und Stellvertreter der Er-
laskommission , 4b . Vorschlag für
sie Ernennung de « Eftmctndead.
schätzerS und seine « Ersatzman¬
nes -, sl l . Stadirat : Vo . chrund-
erwerb am Tamm «Bunje »,
Brun» und Elaußcnt , lL >. Bei¬
trag zu den Koste » der Per-
siaalltchung de - Nnnstgewerde-
muscumS ; IV . Magistrat und
Stadirat : 2l . weitere Beurlau¬
bung einer Lehrerin.

Armensache
Osternbura. Sitzung der Ar¬

menkommission am Montag , den
S d . Mt «. , nachm . V Uhr. in K.
Lirslen« Gasthause hierselvst.

Tie Armenkommisfio«.

M MücShavsen.

Holz - Verkauf
lil dt« LtlllSs - kße».

Lbersörstcr « Tel Nienhorst.

S« sisreitog . de« M. Dez. d.
«achm . 1 Uhr,

kommen aus dem Revier Stühe
im . Stüh « Waldhause" zum
L'erkaus:
A lm Eichen ( Bau -, Werk - und

Viahlstol,,.
40 ftn Buchen (Rutzholzl, bi « zu

.P, -m Mittendurehmeffer,
ISO sm Buchen lTerbstrennholz

und Reisigl,
Ai fm dichten (Sparren , Latten,

Rille und Bohnenstangen) ,
8 lm Edeltannen (Sparren , Lat.

len und Rirkel.
Rahe« Auskunft erteilt der

Förster Weise , Stühe , und der
Beeidigte Geerken , Klattenhof,
sierner wird der Beeidigte Geer-
ftn am Verkaufst»«« von » bi«
ll ' » Uhr vormittag « im Stüber
rlaldhause anwesend s« n , um
7a» Holz vor, » zeigen.

Tr . Mutzrnbechrr.

Nilliz >i itrklliskll:
I ? il . Hauslür, 1 dito Illiigl.
2 Stück 211 . Fliigeltiire«,
»lehrerr » loSpentürrn.
Tre» »r mit Äelönder.
2 lllhausensterrahm.. 2 X 2M n>,
bl >st»e . Mrler Stole « ,
< Meter Holzvertäseluni . paff.
. für Gastzimmer,R rtlük an,ehr Richelpsthle u.

dito Feuerholz.^ Stück g» 8eil . lenster,
I, :jv x 2,50 Meter,
mit Gla«,- «sch. l - u. rsl. sil« tsttr.' 'lerne Tochseustrr,

3 TranSmisffouSrthrr s . Draht
seilbetrieb . 1,70 Mir . Turchm^

3 « offenstelnr.
-- randsteinschwellen. 1,70 m lg^
> Wind , für » tuen Holzkrnbn,^ sApsptze in allen Preislagen.

V » Bl »» Bck vL » » ,
- » ' s« »' «»« « . _^ roi »k-

lllo Toppelfuder Streutors zu
»erkaufen ab Moor kll . - Icharrel"»« Torsplsh Olhenvurg.

DchPtSÜSGMf,

Kklihmlgvkrkllils
bei Rastede.

Rastede. Johann Schröder in
Raftedersüdeiide Orden laffen
die im Rachlasic ihres Erblas
fers vorhandene

AimliMI -BeHnlg,
schöne », „rueo Gebäude und
ra . t4 Sch .- Saat Aetrr . und
Gartenland , belegen unmittel¬
bar an der Südendcr Estaus-
ser und nahe am Grosth. Park,

össenllich Mkistbictclid verkaufen.
Tte Besitzung kann insbeson^

der« einem Privatmann , pens.
Beamten zum Ankaus sehr cmp-
sodlcn wcrve».

Nochmaliger Berkaufotermin
findet statt am

Montag,
den 16 . Dezember cr. ,

nachm. 4 Uhr.
in Lite» Äasthause zu Raftrder-
südend«

Ter Zuschlag wird alsdann
wohl erfolgen.

Degen, amtl . Aukt.

Land - Verkauf.
Unter nieincr Rachweisung

steht in der Nähe de » Babndose»
Sandkrug und de » Schulwege»
in Tweelbäke eine

u Hektar Mt
Mslirllliii !stäche

zum Verkauf Liebhaber wol-
len sich baldigst an mich wende» .

H . Ripken, amil . Auktionator.
Sirchhatien.

Leneral - Vertried 6er devLkrtev

Kroüd . erroAum Okäendur ^ un6 0 ; tfriv5lsn6.
^ Ilo I 'relulitkieu ! 1,' aerrsietit xrooos ^ .uirvahl!

Vorsenteftaro ^lasoüideu in vornehmer ^ usstattuox!
I>ie Ori ^ ioLl-Vit . t.oi-la-X !ihwS8<.-h>nen uinZ einkaek , praletiuch unä öauerhakt.
nüüen t>elb8tüo6i ^ ohne -Störung über die dichten Xähts ; nähen eiuaa

gleichwässigon , echöoen , testen 8tich in allen 8totten.
Der Laug ist Iviettt, sehosil und dauernd geräuschlos . Ule der Reibung
unternorlenen T eile sind oaohstellliar , wodurch das Ideal einer jeden Uaus-
Irau erreicht wird , nämlich eine last nie reparaturl -edürluge , stets suver-

ILssigo Xübwaschine.
tVirälicst Lriiitüliitier ^ Ite hlasttrinen warrien in k'sckmäanirche Oarautie.

Unterricht im dlätiea, Tausch genommen . lispar -sturen rssch , sack
Lticher. unä Stonten Uequeme .. , .

gratis. Saklungsdedinxungen . gemsss unä preiswert.

Hch - Nerkauf
Ipwege . « . Janstrn läßt am

Älllilldkli - ,

-kl! 2t. Akibr . - . I.,
nachm , präz . 1 Uhr onsang. :

M kijen
auf dem Stamm (Wagen -,
Heck - und Richetholz) .

40 - 5« Haufen Brennholz
ösfrntlich meistbietend auf Zah
lungssrist verlausen. Uauflieb-
haben lvollcn sich bei Tarme-
monns , Ipwege , Hause versam¬
meln, und ladet ei»

Radorst . T . G . Tierks.

Heute n»d solgeud« Tage:

Ltbeilitfr. Leeflsche.
« r- stt, AuSwotzl!

Billigst, Proise.
js. AMtt. k„>W . M1 !iPf.
jf . Sllli«,. r- pfi. . rf ». i !jPs.
« . Butschille Psh. ?ö Pf.
gern « : - »chfkitt Rllchtlimen

II » » tllkitr Niriaakt ».

v . rwks , Hojlies .,
Laststr . 8 . uernipr . 105.
Keösk . Prlztrogrn , weiße

grper billig , u verkausen.
Lrtrvtnsplatz 1 , oben.

OläeadurL >m Kr. I . sv ^ e5trL55e 73. kervruk 893.

Uemrick tluväerlok,
keivmeckLQitl.

Aust « « « irr Ml » -.
1« . llllll ! - 1M
rrworte auch dieser x,g «.

Bestellrngeii erbittet

Jl>H.Z6 it !iikei!,Hlluteikr. 2.
Photligri,ph . .Api,arat,

10 X 15. dochclegan«, neu 1 .10 .ck
mit voller Ausrüstung für «0
netto zu verkaufen

Näheres in der Erpcd d Bl
verkaufen ein gulcrvallcner

Landauer
liild Z Roll!s! l> ist !!.

Peter Strahl , Toiincrfchwre.

Locisektttossktli
Eli . s,70 . 2 . 10 Psd 05

ö . kl -vnrvl - , Äiilioiästr,
Oster,iburg. Zu verk . sch . Bul-

ftnk . B . Rowehl , Schützenkossi . 7
Puppenwagen zu lausen ge

sncht . Offenen unter <Z . 225 an
die Erpcdition d Vl.

kieuenlcrurjö.
Am A MeihnachtSiage:

Ball
wozu ftcuudlichst einlaLct

Oer6 Dapllen.

LGosstr- >. Lihmittie-
D - —' « »k

— Oldenburg, »w- »
Zur Beerdigung unieror uc.

starbenen llottegen Säiinlede-
uieister H . Jang « » in Ohmstede
versammeln sich die 'Mitglieder
am Mittwoch, nachmittag« S , .
Uhr. bsim Sterbe an e.

Um rege Beteiligung bittet
Trr Vorstand,

? imtag M Niltivolh:

Prachtvoller Heller
fetter Cabliau,
» W. 15
alle anderen Torten

billigst.

1
MischeM -Erokrhaiidlg ..

Achternstr. 53 54 .

o»

Achtung!
B arge» , TieiiLiag,

und Vültiroch

am -rlau.
Bratschellsisch « ä Piund 15 H
Ltinie ä Plund -'O

L >e anderenSorten wische wer
den zu den billigsten Vrenen
verkauft.

Aleranderstr. 5.
Blorgen, TieiiStag »nd Mittwoch
trcfsrn alle 2irlc» frische Leestsch«
ein.

Billige Prei -e.
Bratschillsisch» . . L Psd. ls
Sll » » . ä Psd. ro H

Jeden ^ ag : weräucherl« und
nia linerle ,n>che und vorläufig
jede » Lag Ottanai,

Zu verk . : Bl » astrnwag . Sin-
drrspielt., sonst . Lpielz ., l Rode-
Ist -Hahn u . 5 Hennrküken , best«
Wtnterlrger. Walls« . 14, oben.

Papier - Ausstattungen.
« Apart » staabalw » »
1» » Uso Trololagoa.

8. I-, l-Lllüsdvrx.
LesteUunxen »uk blonogramm - ? räxun8 « a

balchxst erdeter ».

vie Vtsiknsvlits Aufführung
sind «, stau am Saarttag , den 15, Dezember ISIS, in der Unia».

.stuiang 8 .' .- Uhr nachm.
T rogra in » , ?un> Eintritt berechligk , ä SO ^ im Vorverkauf

(van Mittwoch an , b,i Herrn A. « empe, JriedenSvlatz S, und
der Fe Sariholomäu » , Helligengeiststraßc0.

vamelldomädosöll,

Sllllger lffSrelie - Verlaus.
Rin Rosten V »M»N-I »I - u . stllvktstgmützN, ßtllvtltjllvkgn , 8«in-
stltzltltzs, ffölstsrmlnlsl etc . , aowia tttzrrsn - u lOn<l« lMi »vl»0

ru g »nr « norm dillii «n Ppgiggg.

lullur «srm« . II.
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1 . 40.
WM IM >M,

Ink. lleivetrll LUoe ».

StiiMt Nhmßeiit
Am Dicnsiag . den 10. Dez .,

3^ Uhr. sollen bei H Tier«
Haus« zu Etzhorn di« dort
rädernden Klinkrrbroiken ver¬
kauft werden.

Hanken , Gemeindevorsicver.

MellM
S8ll8i »g8 r. 8.

eine Leite r. ZN00
AHKIappeo , «<

Sellslelie»
Vruedtkelle . . 8'«
»leiüerMNe
ILü olrvi » » vr » DL » lLv,

Spiegel, s! !evrö5§en
enorm billix,

sotzvtv » Uv » llllüvi «« »
> M - LLüdvl " WM

eu unerreicht billixen Kreisen

Lixens IVerlcstatt.

Z » ^ VlSlEO080ll0HlLGI1 empfehle mein grotze»

AUKU87 0 >e «< ^ ^
01. 0 eins UNK I. KNV88«.

8? ii/iFi -OAO8 rliir
: MKKLX . LIOVLN:

I -aogeetr . 27 , iOsdeii link,.

- iSVSLiol - I ^ asvi ? n - - -
sämtlicher diesjähriger - ieuheite » in

^ vpptvlrvn,
HsvIrSsvIrvi »,

I ^« 1Ivor1 » N6ii.
Reell» Bedienung . Billige feste Preise.

Vu » t » u »ot » anol » etsm r « nt « dsvvltrvlllignt gsntnttol.

5toppenbrinll,

Achternftrast « 41.

0UIA

Si -vrnso.
Oege . 1892 . Telephon 274 ö

LiismpLgnertignlilung.
Generalverweier

der Ctklkcllerei Franksurl a/M.
Aktiengesellschaft.

>WO tVae^ooeveiŝ exug . ^
Vröeot. lleearenr
für Oldenburg und Lstfriesland.
LV - » 2 ^ er

'
/knao ^ /e/r

cinpfeble besondersdie im vorigen
Fa )re so kolossal eingesührien

?r»vat-Ki5tckea
mit 6 und 12 Flaschen

Feist Trocken . . . . ^ 4 .7b
Feist (5abinet . . . . . ü .7b

saut der Ehampagne)
unter Kratis Beipackung

einiger eleganter Eektgläser.

§ o/i/e-re Asette-r
§ s^/e-re
§ s/i/e»e bs//re-'§-

Än/rn/rANNA / - »»»/« - A « «»e/sn - n . Ao/ck-
anLri/en » i erAener » Ä7e7-/cL/ä//e.

^ ?a »ArL/n . 7S . AieT -nrpnsc ^en A2 .9.

Illufltleilloi'

Irsglclviliei -.
^ UÜU5 Harmes,

kchüitmgstr. 1K.
Rabattmarke ».

Guterh . Fnf . Gxtramantel und
Iniformrvtk billig zu verknusen

Näheres in H . Bischofs « An
loncen Expedition, Ofternburg

Zu verkaufen Puppenwagen
Scbüttingstraße 9, oben.

iM rperieN in 6en de» eren krei»-
lLUen empilkkrr

dir !« !.!>!!» Nsül . .int»i
ikeineicd kiler ».

DfMMÜiMD
» cien keinsteu

Lateinische Nachhilsesinuö.
für Quintaner gcsnchi . Gesl.
Angebote uiitcr 2 . L2>> an die
Erpeditio » d . Bl.

Feinster hiesiger

Leckhonig,
in ElcHer » und ausgewogen,

Postdosc 7 .öO

^od. Lrowor.
llll . 4 . Sofort ^ ' rics abhole» ,da ich ev . Dienst , n . Br . komme.Anim ob ich komm. soll . Ein schön.

Weihnachtsgeschenkivar d. Briei^
Bitte Brief II . tt. Zahl ivie b.

allerersten abzu holen . Herzl.

Hs. meil. Kasueii.
prslrt . -irrt,

^ iaturarrt.
Spreclistii. 8 s 7 — l»2L . 4 — 7 llhe.

Sonntag, 10— Il )L Obe.

Siemen , stllckim A
kiHhkiWl . rhcatkk.

Montag , 9. Dezember:
Eingvcrein , Generalprobe.

Dienstag , i » . Dez. :
Singvercin , Konzert.

aus 6 er Sremer

?srIr.8äe !(6i'vi. Z
Alleinige

Verkäufe -Ikieäorlagv
ru kudrillproioen

nur

velikateasenkillg .,
5t,a, «r. I7. Telek.512.

lleetellaage»
auksVeidaacdtou nelime

seht schon entgegen

Neu «ingekpsien
BttderOartous
sGrötz « 100x70 cm -,

1^. I - Dtmp » ,
Wallstraße S.

Donnerstag . 12. Dezember
( 10 , Borstell, im Abonnement) :

„ Uriel Acofta " ,
Trauerspiel in 5 Akten von

K . Gutzkow.
Anfang 7 ^ Uhr.

Freitag . 13 . Dezember
(11. Borstell, im Abonnement) :

„ Ter liebe Augustin",Operette in 3 Akten von Ber-
naucr und Wcliscb . Musik von

L . Fall
Anfang 7 ^L Uhr.

Sonntag . 15 . Dezember
(42. Borstell, im Abonnement ) :

„Maria Stuart ",
Trauerspiel in 5 Akt . v . Schiller.

Anfang 7 Uhr.
Nord -Moslesfehn . Zu vcrk.

Haf. - n . Roggeiistroh. H . Müller.

Lrc»ierrtM-! hei>ter
Dienstag , 10 . Dez., abends

7ii- Uhr : „Mein Freund Teddy"
M 'ttwoch, 11 . Dez-, abends

7 ' -. Ubr : „ Der Ring de « Nibe¬
lungen "

, Borabend : » Das
Rbcingold " .

Donnerstag , 12 . Dez. , abends
7 ; !, Ubr : „ Der Kuhreigen".

Freitag , 13 . De;. , abend«
7 Übr : „Götz von Berlichingen" .

Sonilabend , 14 . Dez ., abends
7 Uhr : „Ter Ring de « Nibe¬
lungen"

, 1. Tag : „Die Walküre".
Sonntag , iö Dez ., nachm.

2 ' !, Uhr : Borstcllung für den
Goethebund"

; „ Hansel und Gre-
tel"

. — Abend« 7 Uhr : „Die
Buppensce" .

» lMk illstWckM.
. DicnStag. io , Dez.» abcndS

8 >) Uhr : Gastspiel Bleie Ma
tdias : „Das stärkere Band " .

Mittwoch, 11 . De, ., abend«
8> , Ubr : Gastspiel de » Erlscbcn
Tiroler kstnsil . Baucrnlhcaters:
„ Der heilige Ral ".

Toiinerrlag , 12. De ; . , abends
8> , Ubr : „ Das stärkere Band"

Freitag , den 13 Dez., abends
8 > , ilvr : «Gastspiel des Erlschen
Tiroler künsil . Bauerntheater « :
„ Ter Gcwisseiiswnri» " .

tttzi^alsgesutzkb.
Weihimchtsimiisch!

Kaufmann, Anfang der 30cr,
mir einem jährlichen Ein ' ommcn
von 7500 .F . dem cs an Damen
bckamttschafl scblt, möchte sich
gerne verheirat . Damen lWitwe
mit 1 bi« 2 Kindern nicht aus¬
geschlossen ) werden gebeten, ihre
w . Adresse nebst Angabe d . Bcr-
bättniffc unter S . 22«» in der Er-
pevilion d . Bl . nicdcrzulegcn
bczw. cinzuscnden.

Etwa « Vermögen erwünscht,
jedoch nicht Beding . Strengste
Diskretion, und gelangen cvcm.
cingcsandic Photographien so-
forl zurück

Verlobung « Anzeigen.

üermive vuekdoir
üermLn» veeker

Berlobte.
« üstin, Holle . Lintel.

_ Tezenrbcr 1Sl2.
Geburts -Anzeigen.

Zetel . 5. Dezbr. 1912 . Die
glückliche Geburt eine«

gesund.'» -Wkchens
zeigeir hocherfreut an

Tiedr Alber » und Frau
Blari ka , geb . Block.

TodeS-Anzcigen.

Oldenburg . Dez 8. Heute
morgen n»> 4 Uhr entschlief
saust nach längerem Leiden
unsere liebe Eoustne

Emma Köulg
i » ihrem 77. Lebensjahr«.

Im Namen der Ange¬
hörigen:
J » Ite «. Antonie lliramber >.

Tce Beerdigung findet
statt am Donnerslag , den
12. Tcz-, um 0 Uhr mor¬
gens von der Eeiirudrn-
lapelle ans.

8tstt besonilok'ei' änrvigv.
Heute oscliwittux Z I^kr entselrliek senkt,

osost lcurrem I -sickeii im Alter von 79 wahren
unsere Uebo Llutter , Orossmutter und Ute

fnau 6v!i . vb6n-IVlvc!. .kat
l)n. lappskorn.

Im !7amen der trauernden Hinterklitzbeoen
6tz »» 1sv u . Lrau

DII): xeb . Pap ^sliorn.
üläenburg , den 8 . Derember 1912.
Oie Loerdixunxs kindet am Oonnerstax , den

12 . d Ll. , um i» Ostr , vom Huertmuse , Oasrsn-
uker 4 , aus statt.

Ikaoli der LoordiAuoA feierliche Leelenrnesse.

vidr »burg , Dez. 7 . Heule
enischlies lanst und ruhig
meine liebe Fra » , uniere
gute Lochicr, Schwester,
Schwägerin und Tanle

^ anlka kiilvi ' Z
geb . Schweiigel

in ihrem 2ä. Lebensjahre.
Fn iieser Trauer:

Reinhard llhler » » nd An¬
gehörige, RIrl.

D. Schwrnqel »nd gainilie,
Oldeabneg.

Beerdigung findet statt
am Mittwoch, den 11 . Dez -,
morgen« 9 Uhr, vom Pi »<-
Hospital aus.

Danksagungen.
Donnerschwee. 9. Dezbr. Füralle Aufmerksamkeitenzu unserer

Hochzeit sagen wir allen unfern
herrlichSen DM.

ILily Ailtle und Frau
_ geb . Neu' «.
blilldesllintl. Aihriihtell

vom 1 . bi« 7 . Dez . 1912.
Stadt Oldenburg.

Eheschließungen:
Assessor Wege. Birkcnfeld, „nd

Katharine Zeidler , Oldenburg.
Zablm -Assiftent Baebnr, Ham¬
burg . nnb Marie Hunger. Ol¬
denburg . Bnchführer .Hasse,
Wilhelmshaven , und Hermtn«
Tcgtmcicr, Oldenburg Kauf,
mann Bausch. Stcwer , Düffel-
d»rs. und Elisabeth Barelmaru ».

bSOLo,
ckovolsllv.

> nur von
iilülll Iszedl> 1 ° d . Ueinnrh

d. nburg. u„dRosa . ie « ^
Geburten

schwee ; de« Tiiaiie, »,?!? " '
« nller . Oldenburg ! bc»

Harder«. Olb . .^ ,de « Ztmmermanns GrocnewMdurgerfeldc : de « Zimmergesel'' " hMkhcr . Burgerfelde;fchafissuhrers Krämer
bürg : de« Kaufmann« Barer'vunttosen . — rochier de«
^ l -sser . Plate . Osterndn^de » Arbeiter « Schierenber̂ Oldenburg : de « Landmann« Hhni.derlod. Bürgerfelde : des » «,fchinisten Geerde« . Nüsinnon,de« Brancrgeh . ^ ast.
selbe . *

S t e r b e f - l i e.
Zwillinge de « Wachtmeister,maaten a , D Ponier Walm,Oldenburg . 4 Tg . Witwe »enmann geb Kiiblnianu. Bstran

selbe , ßl F . Lehrer a . D Barelmann, Oldenburg , »>7 F
'
8, »»«Lichrenberg geb , Spjge, Oldendur« , 59 F , Witwe Götte aebi9röbner, Oldenburg , 62 F Ed«srau Hasselborst geb . Matten

Bürgerfelde . Frl . Wolnnann
Oldenburg . 63 F , Uwe Tch«,'
vogel geb. Stalling . Oldenkn,S8 F Tochter de « Arbeiier»
Echicrenbcrg. Oldenburg > ,Witwe Hedden geb . Büsing Öl
denburg , 77 I . Ebesrau Hnstergeb. Boblmanii . 62 F . « rbencrBcttrr , Bürgerfelde , 91 F 8 »>e
Schilling geh. Abcling, Ostern-
bürg , 78 >.>. BuchbmdergelnlseKühnbold. Oldenburg, .38 F.Ebeft . Bettermann geh Hempe,Hausstette. Bcm. Bcslrup, .34 F.
Frl . Töpkcn, Oldenburg,

'
60 F.

Gemeinde Ofternburg.
Geburten:

Sobn der Tienflmagd N. N
z » Osiernburg : de « verstorbenen
Glasmachers Georg Pollmaim
zu Ofternburg : der Hausuxbler
N . N . , ,, Ofternburg: de«
Schonistcinseger« August Sieg¬hold zu Ofternburg : des Land
manns Heinrich Helm » zu
Ofternburg : de« Landmmm«
Heinrich Ritscher zu Tweelbäkr.
- - Tochicr des Arbeiter« Hinr
Ludw . Schmieicittnop zu Ostern¬
burg : der Fabrikarbeiterin R . A
zu Ofternburg : de« Maurer-
Karl von Daak zu Bümmerstede.

Sterbcfälle.
Tochter der Arbeiters Ger¬

hard Tüser zu Ofternburg. tob
geboren. Toduer des Barbier«
Ehristian Heqcwisch zu Ostew
bürg , 3 Fahre . Ehefrau de«
Schlächtermeisters W. von Elm,
Henriette Wilh Frieder , geb.
Onkeir zu Ofternburg , 58 Fahre.

Weitere Familirnnachrichten
Geboren (Sohns : Marinc-

Oberzahlmeister Gätsch, Wll-
helmsbavc». — lTochtcri : Ober¬
leutnant z . S . Walther Loefflcr,
Wilhelmshaven ; G, Funker,
Emden.

Bcrlobt : Foscpha Hevc -Eme- ,
king mit Heinrich Enneking, Ol¬
dorf b Damme. Helene Fre-
rich «, Fever , mit Kaufmann Mi¬
chael Fanßen , Marz (Ostftie «- '
land ) . Eta van Scharrel. Mid
lum b . Femgum , mit Landwitti
Ulfert Dirkscu, Groothuser-Neu- ;land b. Groothusen Grete.
Helm«, Delmenhorst, mit HeinF
rich Grünberg , Singapore !

Geftorben : Harm Lettner« '
Kruse, Uphusen, 74 F. _

ürln Lvll» IE.
lnd. » otvriell »Uee ».

I>- t»
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I . Beilage
zu ^ 338 der »Nachrichten für Stadt und Land* von Montag» 9. Dezember 1912.

0te rtaittmitiledensevule
an «Irr Milevltrahe

hat durch dcn jetzt vollendeten Anbau , der am gestrigen
Lountag von einer ganzen Anzahl von Personen tciichtigt
wurde , eine wertvolle Bereicherung erfahren . Unten be¬
findet sich eine prächtig : Schulküche, in deren Mitte
-,wci grobe Herde stellen, di : mit «' ins oder ,Weiterung ge-
iwizl iverden können . Alles , was zu einer ordentlichen
.«ückr gehört , ist vorhanden , so da» jede vausfr -au an
diesem Raum ihre Helle Freude haben dürste . Auf einem
Tresen werden die Ware » , die zur Bereitung der Speisen
perdxndel werden , gewogen und an die minder veraus
-abr . ^ln !t<erdindung mit der Küche stelxn ein Wasch-
laum, in dem die Schüsseln usw. gereinigt iverdcn , eine
Speisenkammer usw . Im oberen Stockivcrk ist zunächst
ein tadellos eingerichtetes Chemie - und Physik-
zimmer geschaffen, in dem in jeder Beziehung auf den
modernen Ardeitsunterricht Rücksicht genommen worben
ist. Die Bänke sind amphitheatralisch angebracht , so das;
jede Schülerin die Vorgänge am Crvcrimcnliertisch gut
verfolgen kann . Aus jedem Platz ist eine Einrichtung
getroffen, wodurch die Kinder in die Lage »ersetzt sind,
die Erperiincnle nach den Anweisungen des Lehrers selbst
aurzuführen . Weiter befindet sich oben ein großer Wei¬
che nsaal, in dem auch Unterricht im Rahen . Plätten
und Singen erteilt wird . Hinter den Bänken steht eine
Anzahl Nähmaschinen , und auf einer Borrichtung an der
Land steht eine lange Reihe Plätieisen , die mit Gas geheizt
werden. Ter Gasdunst Imrd durch ein Rohr in » Freie
geleitet. Be « Schulfeiern kann der Saal durch Ilmklappen
der Zeichentische ohne viel Müh « zu euicr Rula her - ,
gerichtet werden , die Platz für sämtliche Schülerinnen
bietet . Schließlich sind in dem Anbau noch ein neue»
Klassenzimmer, Räume für den Hauswart , die Zentralhei¬
zung usw. eingerichtet . Tie Besichtigung gewährte einen
interessanten Cinblick in den modernen Schulbetrieb . der
erfreulicherweise immer mehr Rücksicht auf die Vorbildung
fürs praktische : Leben der Hausfrau nimmt . Tie Eltern , die
von der Erlaubnis zur Besichtigung Gebrauch gemacht
baden , werden es Rektor Menlrup deshalb sicher danke» ,
daß er den Besuch der Anstalt gestern gestattete.

Aus äcm grohberrsgttim.
G » » »^erer « it L»rrc «» snden »»„ ch«,r »ersehene«
D «vr »M - « «» t , grftanri . Mitteilungen und Bericht»

Lhrr lsEste - ntz der K «d«t u » n st«r» » lük»« « ea.

Oldenburg, v. Dezember.
* Bis ! » Uhr abends dürfen bon heule an die Läden

offen bleibe»
* Tem Gustav Adolf Fiaurnvcrein wurde durch Pastor

Willens aus dem Nachlaß der Frau Helene Klus
mann ein Vermächtnis von .39 überwiese » und vom Vor
band des Vereins dankend entgegengenommcn.

* Venus und Mond . Eincn schönen Anblick werden am
stüdcn Abende des II . Te ;cmbcr der in Hellem Glanze am
Südweslbimmel stehende Livcndstcril und der im Zunehmen
begriffene sichelförmige Mond gewähre » , die beide nnr
frühen Morgen des 12 . Dezember , um 4 Uhr , in Konjunktion
gelangen , dann aber längst » ntergcgangcn sind. Am voran-
gcbendcn Abende sieht man deshalb dcn Mond , der stark süd
ücbe Deklination «23 <9 bat , » och südwestlich, also rechts iui
>c>. vo » Venns , nichtsdestoweniger bildet das hellste Gestirn -
paar des ganzen Himmels eine beachtenswerte Konstellation.
Gleichzeitig sei darauf bingewicse » , daß Venus am Nach
Mittag des 13 . Dezember, nämlich um 4 Ubr , eine Konjunk-
üon mit Uranus bat , der um diese Zeit 1 " 36 ' nördlich von
ikr zu finden ist . Uranus besitzt aber nur die Helligkeit 3.
Große , man bedient sich daher , um ihn deutlich erkennen zu
können , am besten eines Instrument » oder doch ei » " » guten
Opernglases.

Iä . Volkstümliche Vortragskursc . Am Sonnabend folgte
ln der Longierhallc vor einem zahlreichen Publikum der
zweite Vorrrag von Tr . Tains aus Hamburg über allge¬
mein imercssicreudc Fragen aus dem Gebiete der neuen Erd-
bcbcnsorschuiig . Cr behandelte die charakteristischen Merk
male und Wirkungen eines Erdbebens und wußte sie durch
eine Anzahl Lichtbilder dem allgemeinen Verständnisse »aber
z>. bringen . Rach einer kurzen Wiederholung der Haupt
Vunkie des ersten Vortrages erläuterte der Redner in fesseln
d« Weise die Abstufungen der zehnteiligen Erdbeben -Stärke
skala . „ ach der man seit Beginn der Erdbcbenforschung Haupt
sachlich die Intensität der Erderschütierungcn gliedert . Sie
beginnt im erste» Grade mit dcn kaum wahrnehmbaren Er¬
scheinungen eines Bebens und steigen sich bis im letzten
Grade zu verheerenden Katastrophen . Man crsuhr , daß daS
stmige Erdinnere in lockeren Zonen der Oberfläche empor
bring, , wobei sich die Schichten der Erde je nach der Beschaf¬
fenheit der Kruste gegeneinander verschieben. Tic stärkste
gemessene Verschiebung betrug mehr als 6 Meter . Bcmer
ken -wen sind die Nachbeben , die einer Erdbewegung folgen
und namentlich in Japan in hoher Zahl erfolgt sind . 4lm
Ende des Vortrages ließen verschiedene Lichtbilder, welche
Gll-t in Ealabrien , IW« in San Franzisko und 190? in
Messina «Reggio » ausgenommen sind, die Wirkung von Erd
beben aus Landschaften , Straßen und Häuser erkennen. Mit
Grauen malte man sich das Unheil aus , welches damals un¬
ter zahllosen Ruinen sich geborgen baden mag . Tiefe Spal

tcn in freien» Felde , aufgewühlte Kessel und im Zickzack per
schlungcne Eisenbahngleise , Häuser , die sich weit über ikr
Fundament , und Tcnkmäler , die sich über ihren Sockel per
schoben Hanen alles das wnrdc vor Augen gefübri . Iu
feinem letzten Vortrage sprich , Tr . Tains über die Apparalc
im Dienste der Erdbebensorschung.

I ». Ei » alter Adjutant der 19 . Dragoner P . Maior
Hans v . Brcdo w ist ans Briefen verstorben Er wurde
l "69 Lcuinai » im Magvebnrgisehen Husaren Regiment Rr.
IN in Ascherslcven , in dem er sich im kriege gegen Frankreich
das Eiserne kreuz 2 . Klasse erwarb , G63 zum Rittmeister
befördert , wurde er l ^ I als v des der l . Eskadron des Ol
diilburglschcii Dragoner Regiments Rr . in nach Oldenburg
versetz». Im Iabrc I89 > wurde ivm dann unter Verleihung
des Charakters als Major mit der Uniform des Magdcbur
gischen Husaren Regiments Nr . 19 der Abschied bewilligt.

I, . Oldenburger Lchwimmverri » . In der am Donners
lagabend in Eiiers Restaurant statlaesnndenen Versamm¬
lung wurden .' I Herren als neue Mitglieder in den Ver¬
ein ausgenommen . Di : alljährliche A«eil»nachlsseicr findet
laut Veriammlungsbrschluß Donnerstag , den Jan . >913,
abends 8 Uhr , in üblicher Weis: in der Schwimmhalle
der Ocffrnllichen Badeanstalt an der Hunlenraße statt.
Einem Komitee wurde ein erhöhter Zuschuß bewilligt,
der zu einer Verlosung , wozu alle Teilnehmer Geschenk-
machen können , und zum weiteren Ausbau der Abendfeier
Verwendung finden soll . Die Feier beginnt abends 8 Uhr
nlit dem üblichen llebunpsschwimmen und anschließendem
gemütlichen Beisammensein mit Freibier und dergl . Durch
den «Kauschwimmwan des «kaue » III «Oldenburg und Ost-
frieslond » wurde der Lbersammlung eine Einladung des
Bremer Gaues II unterbreitet , in der der Oldenburg » ,:
Schwimmvcrein als Gaumeister im Wosserballspiel zum
Spiel um die Kreismeisterschaft am 3 . Januar 191 . '. mit
dem Bremer Gau II aufgefordert wurde . Den Schwimm
warten wurde diese Angelegenheit , da man das Spiel
befürwortete , zur lveitercn Regelung überwiesen . Für die
Kassenprüfung wurden die Herren k . Leser und k.
Bischof als Revisoren gewählt . Am Schluss: der Ver¬
sammlung nahm der erste Schwimniwarl Gelegenheit , dar¬
auf hinzuwcisen , daß di: Teilnrhmcrzahl zu den regel¬
mäßigen am Donnerstag von 8— 9 Uhr statlfindendcn
Ucliungsabrnden bedeutend zugenommen und sich da¬
durch in der Schwimmhalle ein interessanter und rcger
Schwimmbelrieb entwickelt habe.

* Tie Lehrlingoadieilung des Dcutschilationalcn Hand-
lungsgchilfcnvcrbandes , Ortsgruppe Oldenburg , hält am
nächsten Sonntag , den 13 . Dezember , in der . Union " ihren
Elternabend ab , an welchem Haupnnann r>. L . Lobsc
über seine Erlebnisse im Kriege l879/7l sprechen wird . Der
Vortrag wird umrahmt von mancherlei Aufführungen , iur
nerischcn Vorführungen , Musikstücken usw . Dcn Angehöri¬
gen und Lchrbcrrcn soll durch derartige Veranstaltungen,
die in der Regel alle Jahre Wiederkehr«:» , Gelegenheit ge ?
geben werden , sich von dem guten Unterkommen ihrer j
Schutzbefohlenen zu überzeugen . Mil Rücksicht aus den spä °
tcrcn Gcschäftsschluß ist der Anfang aus 8 Ubr festgesetzt.* Der Fußballklub Oldenburg von 1897, e . B -, hielt am
letzten Donnerstag in beiden Sälen der . Union " sein dies¬
jähriges Wimcrvergnügen ab . Die Veranstaltung , bc
siebend aus Basar , Ausjührungen und Tanz , war scbr zahl¬
reich besucht. Der übliche Iammerkafsce findet heute im
Obmstcdcr Krug « Siebcls » statt . Abmarsch 3 ' ^ Ubr vom
Pseroemarkt.

I . Auf Abzahlung hatte der Zigarrenhäiidlcr Oclkcn in
Wilhelmshaven eine Schreibmaschine gekauft, sie ober schon
nach drei Monaten weiter verschleudert. Angesichts der er
lieblichen Vorstrafen des Oeikcn verurteilte ihn die Straf¬
kammer zu Oldenburg zu drei Monaten Gefängnis.

I . Ins Zuchthaus lommt die Frau Marckcrcit aus Se¬
dan «Rüstringen », weil sie einen Eimer gestohlen hatte . An¬
gesichts der erheblichen Vorstrafen der M . verurteilte die
Oldenburger Strafkammer sie zu I Jahr Zuchthaus.

4 - Ein fahrlässiger Falschrid wurde dem Knecht Geldes
in Nordenham vor der Oldenburger Strafkammer zur Last
gelegt . Er batte einem Gendarmen erzählt , daß in einer
Wirtschaft in Delmenhorst gemauscvelt würde , in der
Schösscngcrichtssitzung, in der er als Zeuge vernommen
wurde , wußte sich der Angeklagte der Sache aber angeblich
nicht mckr zu erinnern . In der Verhandlung gab er an,
schwerhörig zu sein und den Gendarm falsch verstanden zu
haben . DaS Gericht verwies die Sache an das Schwurge¬
richt, da der Falscheid anscheinend bewußt abgelegt ist.
G wurde sofort in Haft genommen.

K . Lftcrnburg , 7 . Dez . Eine gut besuchte Versamm¬
lung hielt am vergangenen Mittwoch der Osternburger
Gesangverein, gegr . 1864, im VcrcinSlokal ( Kirstens
Restaurant » ab . Beschlossen wurde , Sonntag , den 19 . Jan .,
eine Kohlfahri zu veranstalten und zwar nach dem
Wüstcnlinidcr Hof in Wüsting . Das nächste Stiftungsfest
soll in bekannter Weise durch Konzert mit nachfolgendem
Ball etwa Mitte Februar (der Tag wird noch näher be¬
stimmt » in Kirstens Restaurant gefeiert werden . Zum Vcr-
trctcrtag des Sängerbundes für das Herzogtum Oldenburg,
der in der Stadt Oldenburg stattsindet , wurdcn Bauuntcr
»ehmer Fritz Barkcmcver und Hofkapellmusikcr a . D.

Bcutling, und als Ersatzmann Auktionator Grimm
gewählt . Einer Einladung de . Delmenborstcr Gcsangver
eins . Eoncoroia " zur Teilnahme an dessen am 17 . Juni n.
I . stattsindciidc » 39. Sttsrungssesie soll Folge gegeben
werden.

*
? Witdeshause » , 8 . Dez . Roch immer bat man keine

Spur von oem feil reichlich vier Woche,, vermißien
Bürger Lamping, obwohl » ach allen Teilen bin nacdgc
forscht ist . Plan glaubt , daß L . in einem Anfälle von
Schwermut seine» Tod in der Hunte gesucht Hai , und daß
die Leiche irgendwie sesigciricben ist . «Kegen die Pcrkop
pclnng des Ocljcstrich .' und des Hägens , beide Landkom-
plcrc liege, , vor dem Huinclorc , war Prolest cingelegi . Das
Staaisniinisterium bc» dem Protest nicht stattgegebcn , viel¬
mehr seine Genehmigung zur Verkoppelung
erteilt . Amtshauptmami Dr . Mutzenbecher ist zum
rechtskundige » uno Ovcrvcrnicssiiilgsiilspcklor Meiner-
in Oldenburg zum technischen Milgllkdc der Pcrkoppclnngs
kommission ernannt . - In den, Iagdgcländc vor dcn«
Hunlciore fand eine große Treibjagd starr. Von 12
Jägern wurden 1 Fuchs , 13 Hasen und mehrere Kaninchen
zur Strecke gebracht.

* Jever , 9 . Dez. Zu Ebren des am 1 . Januar 1913
von hier schcidenoe» A m >s h a u p l m a n n s Trost soll
aus Beschluß des Amisvorstandes am 2l . d . M . im Holet
zum Erbqroßherzog eil , A b s eh i c d s c s s c n slansinoen.
Einwohner in Stadt und Amt Jever , die sick an der Feier
beteiligen wollen , werden gebeten , sich bis zum 16 , d . M.
i » die ausliegenden Listen cinzuzeickmen.

" Berne , 9 . Dez. Die Versammlung zwecks Baues
einer Körungs balle war von ca . 13 Mitgliedern
des Ausschusses besucht . Bisher wurdcn 6999 gezeichnet.
Znm Bau der Gälte sino ca . 29G19 . kk erforderlich , deren
Ausbringen jedoch zu erwarten ist , zumal Gebeimral H u ct»
ting eine » Zu >chuß von 13 —29 Prozent aus der Ta » z-
kasse zugcsichcrr bar.

>!. Birtrnseld , 7 . Dez . Jni I . Wahlbezirk „ Sradi Bir-
kenseld" wurde bei der Neuwahl zum Provinzialralc an
stelle des Rechtsanwalts Wilde «Kerber Heinrich Bruch
voir hier gewählt . In « 4 . Wahlbezirk , der 8 Gemeinden um
faßt «Nohen Hoppstädlen re . » wurde Brenner Dienst
Weiler gewählt : in, 3 . Wahlbezirk , 9 Gemeinden , wurde das
bisherige Mitglied , Verwalter Rieden Brücken , wicocr-
pcwählt . - Der Landesverband nabin in seiner letz
>en Sitzung eilten Antrag Huber Idar an , der folgenden
Wortlaut hat : Der Landcsausschuß veschtießt, die Regierung
zu ersuchen, daß das Gesetz berr . die ärztliche llcber
waebung der Schulkinder dahin geändert wird,
daß die kosten der Uebeiwachung nicht wie jcyt auf die
Einkommensteuer , sondern auf eine Gesamtsteucr umgelegl
werden , weil die jetzige Vcrrcchnungsweise mir unvcrhäli
nismäßige » Umständen verknüpst sei.

Sb. vollrsunterbaltungsaben «!.
Wenn der gestrige Volksunicrhalningsabeno sich durch

die Reichhaltigkeit und , Gediegenheit seines Programms
über manche seiner Vorgänger erhob , so ist das dem Groß-
herzoglichen Seminar zu danke» , dessen Schüler
diesmal durch musikalische , gesangliche uird
deklamatorische Vorträge sich in den Dienst der guten
Sache gestellt halten . Das wurde von dem vielköpfigen
Publikum lcbhasl anerkannt . Regierungsrat Mutzen-
bcchcr spielte in seiner Begrüßung in launiger Weise auf
die Frage an , wobin bas zweite Seminar kommen solle.
Nach dem gemeinsamen Liede „ Es braust ein Ruf wie
Donnerball " brachte ein Streichorchester mit Kla¬
vier zu vier Händen Mozarts Ouvertüre zur „ Zauvcr-
slötc" unter Herrn Büschs trefflicher Leitung zu Gebär.
Ein gemischter Chor - Leiter Herr Götze — folgte mit
„Lützows wilder Jagd "

, „ Flagge heraus " und „Der lustige
Wanderer " . DaS Frisch Fröhliche der jugendlichen Sänger
fand allseitig «:» Beifall . Dcn Haupttcil oes Abends bildete
ein Bonrag von Oberlehrer Schmecken dick über das
Deutschtum an der unteren Donau , der in Hinsicht auf die
Balkanvorgänge von großem Interesse war . Redner kläNe
zunächst allerhand irrtümliche Vorstellungen auf , die man
von dem Kuliurzustande eines Balkanstaatcs besitzt . Dann
crläutcNc er in humorvoller Weise an typischen Beispielen,
wie leicht der Deutsche dort sei » Nationalbewußtsein ver¬
liert , wie groß aber auch seine Opferwilligteit sein kann.
Die kernige Ausdrucksweisc des Redners trug ihm rauschen¬
den Beifall ein . Nach der Pause erfreute ein Männcr-
chor die Anwesenden unter Herrn Göyes Leitung durch
„Heimat und Vaterland " und „Schön Rottraut " . Der Chor
zeichnet sich in seiner reichen Besetzung durch kraftvolle Be
tonung und gutes Zusammenwirken aus . Der Seminarist
Wich man» batte sich das Präludc in I3v5>-cknr und den
Walzer in .z. -moll von Chopin vorzurragen zur Ausgabe
gemacht und löste sic in vollem Maße . Drei Deklamationen.
„Gotenzug " «1Vl >», „Arckibald Douglas " ( IV4 >j und „ In
Sturmes Not " <IVn ) , sowie der Männcrchor mit „ Mein
Herz , tu dich aus " und „ Hinaus , ach hinaus " folgten . Tic
Seminaristen Büschen und Tvaden zeichneten sich durch
einen klavicrvortrag zu vier Händen : „Finale aus der
Suite Nr . 3 in .^ -cluv" und „Ungarischer Tanz " aus . Der

viroer

»

f



Humor kam ; ur Geltung in . To väl Ebrlichkccd " « IM.
Den Beschluß der Darblklungcn machte der Mäniierchor mit
dem Licdc , M >t der ^. onne blaut in lral . "

, uno in drin
allgemcmcn Liede . Deutschland , Tculjchlanv ubcr alles"
klang brr Abend icb»,, au«

kriträge rur Lbeatersragr.
Auch nur sei rin Wort zur Erörterung über den Abräter

besuch gestaltet . Ich ivtkl mich nicht über dir B ' icchtcgung
des Vortvurft gegen dir ivoblbabciibri , G . uiioelr, , aus
sprechen , bicnibcr möchte ich nur wenigste » . kein Urteil an
maßen , aber zur Enlj „ ^ - oiguug für den Lebrer , Braunen
und AitgestelUensiaiir mni ! ich doch einige aniulircii : Wer
seil ca . zwei Jabreu dir ungeheure Siest .enmg aller Lebens
vedursnisse bcobachicl dal . wird den Angehörigen diese -)
Mittelstandes e» obnc weilcres » achsnhlen , wenn sic sich i»
ihren Ausgaben ganz gehörig einschranke, , iiuiilc » , denn o»
eine Aufbesserung ihrer e inkommc » isi doch naniciulich de,
den Prwalveainlcn Ivirklich nicht gedacht worden . Wie
mancher gebildete Angeslellie würde gern , ja sogar fevr gern,
oster ins Theater gehen , welches Vergnügen c > sic» in Groß
stäoren ja ungleich viel billiger und leichicr leisten kan » , als
hier , aber einesteils , wie schon gesagt , die teuren Seiten,
andernteils auch die lange Arbeitszeit in den Bureau»
machen es ihm einfach unmöglich . Und genau so haben säst
alle Stände , die nicht inil Glücksgülcrit besonder .- gesegnet
sind , zu rechnen ! Daß darunter unser Theater in letzter
Heit zu leiden hat , ist völlig erklärlich.
_ Ein Angestellter.

Lehn « ebole kür äir Tdralerbrsueder.
1 . Erschein « pünktlich im Theater : ist Dir dies aber ein

mal nicht möglich , dann bleib wenigstens so lange am Ein-
gange , bis Du ohne Störung Deinen Platz aufsnchen kannst.

2 . Vergift nicht , dost auch di « Ouvertüre zum Stück « ge
hört ; wer sie nicht beachtet , setzt sich dem Berdackie aus , als
könne er in der Oper die — Musik entbehren.

3 . Bedenke , daß Du nicht allein im Theater bist , und
verhalte Dich so , daß Du keine » Deiner Mirmenschen in
seinem Genüsse störst.

4 . Versperre Deinem Hintermanne nicht di » Aussicht;
denn auch er ist zum Sevauen g»komnie » , und der Ausblick
ans Deines Hauptes umfangreichen Schmuck kann den auf
die Bühne nicht ersetze » .

5 . Sprich »ich, währenddes Spiels ; selbst Flüstern stört,
denn es ist weithin vernehmbar und da » Theater bat an der
«inen Souffleuse genug.

6 . lkttittre nickst mit Papier , so lange das Spiel dauert;
Theaterzettel und Tenbüchicr wollen nur gelesen sein , und
Bonbonhüllen in Deinen Händen verraten mehr Neigung zu
leiblichen , als zu geistigen Hienüssen.

7 . Taktschlagen überlast dem Kapellmeister und Dingen
den Sängern , sonst hält man Dich für eine » Banausen;
auch Tein Fächer kommt bester in der Pause zur Geltung.

8 . Bleib fiüen , dis das Stück wirklich zu Ende ist . Wer
vorher ansbrictn und dadurch das AusklinAn der Musik
statt , verrät geringes Musilvcrständnis ; nnißt Du aber not¬
wendig das Theater vor Schluß verlasse » , so »u dies wenig¬
stens so leise und unauffällig , daß Dn nicht unter den Ver¬
wünschungen Deiner Minnenschen scheidest.

! >. Sarge nicht mit Deinem Beifall , denn die Leistung
der Künstler gedeiht in der Sonne Deiner Gunst : aber balle
mit Deiner Begeisterung zurück , bis der Vorbang gefallen
und der letzte Ton des Orchesters verklungen ist.

ll ). Sei billig in Deinem Urteil nnd verlange nichts Un¬
mögliches ; komm lieber recht oft wieder , deim auch Dein
S <berflein ist nicht zu verachten , und gerade zur Pflege der
Kunst gehört Geld , Geld und abermals Geld.

Oltlenburgr«' Lurngau.
In der Turnhalle des Oldenburger TurncrbundeS fand

gestern die vierte und letzte diesjährige Gauvorlurn er¬
stünde starr , die von 1 .55 Turnern besucht war . Ein¬
leitend wurde in 48 Riegen ei « mehrstufiges Geräteturnen
ausgeführr , wozu der Turnverband Libenburg Stoff und
Vorturner lieferte . Tie Reichhaltigkeit des dargcbvienen
Stoffes für das Riegcnttirnen wurde dadurch bedeutend er¬
höht , daß für die besten

'Turner des Gäues eine Fülle von
schwierigen Auf - und Abgängen angefiigr worden war . Dem
Siiegenturnen folgten allgemeine Feelüvungcn . vom 1 . Gan-
turnwart Braungardr geleitet . In dem anschließenden.
Kürturnen versuchten sich die Turner der Oberstufe in dem
für sie besonders dargebot .-nen Uebungsstoff , während alle
übrigen für die Mittelstufe geeignete Kürübungen aus-
sührtrn . Das Kürturnen bildete zugleich den Abschluß der
arbeitsreichen , gewinnbringenden Nachmittagsstunden.

Gegen 8 .80 Uhr versnmmrlltcn sich die Turner zum
Gautnrntag

lm Weißen Saal « von EilrrS Restaurant . 55 Vereine waren
durch 401 Mgeordnrte tvrtretrn ; die Leitung besorgte der
Gcn 'vertreter , Ratsherr Propprng- Oldenburg . Vor Be¬
ginn der Verhandlungen gedachte Turner Logemann-
Deimrnhorst in warme » Worten des Gauvcrtreters Prop-
ping, der in diesem Jahre sein

' 75 . Lebensjahr vollendet
hat . Er oankte namens der Gauvcreinr für die ireuc Arbeit
und brachte dem Jubilar ein freudig aufg .' nommencs „ Gut
Heil " . Ganturnwart Braungardt machte sodann auf
da « vorzügliche Jahrbuch von Gasch ausmertsam , das
eigentlich jeder Turner besitzen sollte . 100 Exemplare dieses
trefflichen Buches wurden in der Versammlung verkauft.

Betreffs des Voranschlages für das Jahr 4018 be¬
antragte der Gauturnmt , für jeden Turner eine Gau¬
steuer von 45 Pfg . , für jede Turnerin 5 Pfg . zu er¬
heben . Die ivesamteinnahmen für 1018 Weeden betragen
4214,50 Mk . , die Ausgaben 8710,00 Mk . . mithin ergibt sich
ein Uebcrfchuß von 504,50 Mk . Zu Prüfern der Gau,
rrchnuna von 1912 wurden die Vereine Jahn - Delmenhorst
uns Derchhorst gclvählt . Tic Wahl ' des Gauturnrats
ergab die Wiederwahl der bisherigen

'
Mitglieder : Prop-

ping als Gauvcrtreter , Braun gardt und Ohlhofs
als Gauturnwarte . Für den ausscheivenden Gaugeschäfts-
führrr Willms wurde Turngenosse Ma a ß - Telmcnhorst ge¬
wählt . Ter Gauvertreter dankte Herrn Willms für die
treue Arbeit , die er im Dienste des Gaues geleistet hat.
Zu Kamps richtern für da « deutsche Turnfest in Leip¬
zig wurden Gauturnwart Braun gardt und die Turn-
gcnosstn Loge mann und Frank gewählt , zu Stell¬
vertretern Ohlhof f, Schmi

'
estcr und Kvnrad.

Eine kurze Debatte entspann sich über da « nächste
Gautu rufest. Tic Gauvorturncrschast hatte sich bereits

im Sepbeinder damit bFchasiigl und mit großer Mehrkeir
den Antrag auf Abhaltung eine : Ga » » tt »seslc >m Fahre
191t gestellt . Der Giimnrnn » beantragte dagegen . da : Go»
lurnscst erst l '.ii i av -.uhalie » , und »war au ialgenvcn Grün
den : j . I » , Jahre 1018 iindei da « deutsch « Turntest na » ,
das die Gaiilcirung iebr in Ailpruch nimn » . 2 . Ans dem
nächsten Gaumrusest >o >ro vorau »i >ck»«t >ch das Vere >n «nir » en
zur Eiufnbrung gelangen , nnd dos erfordert viel Vorarbeit.
Es ist de » bolv erwunscktt . eine längere Frist in gewinnen
und das Fahr >Nl I in nchmc » . Die Versammlung stimmte
dem Anträge de - Goutuinro ! » zu , so daß oliv da « nacdsie
ttiauiurnscsl ini Jabre l !«l4 abgebolic » werde » wird . E <ne
Anfrage aus Brake jivcck « Uebernadme de « Gmiturnjesic«
tvurde nick» bestimmt bcanlwotter : Brake wird lick> auf eincr
der nocnsten Tagnngcil erklären und bestimmte Anträge stellen.

Bezüglich des deulscncn Tnrn feste» tic Leipzig
tvurde beschlosie » , dar , der Oldenburger Gau eine Muster
riege am Barre » stell ». Tie Stellung einer zweiten Riege
nnd die Wahl de » Gcräie » bleibt der Garivortttriierlcvall
überlasten . Außerdem wird der Gau stch an einem Muster
spiel de » >tr » iie « im SctUenderball , wovci ausschließlich der
Wurf nach Ar » de » Kloonckneßen » zur Anwcnduug gelangen
soll , beteiligen . Ei » P r o v c w « » > u r n e » der Weuurner
des Gaue - für das deuiscbe Turnfest wird am 16 . Februar
staitfmdeii . Die Gauiaar für 1913 würben folgendes
inaßc » sesigcicgt : snr da « M ä n n r r t n r » e n am 26 . Fa » ,
l . i -iauvoriurncrjlunde nnd Versammlung der Gauvoriurner
schast : au » lb . Februar Probcwcnurnen sur Leipzig : IS.
Mär ; Turnwarremrucn und c8aumr » tag : >7 . August Ga»
spiellag : 2l . September 2 . Gauvotturnerslunde unb Vcr
sammlnng der Gauvormriierschasi : 8t >. November oder ll.
Tczcinbcr 8 . Gauvonnruerstunoc und Gauiurniag . F »ir das
F r a » c >i l u r n c n : o , Plarz Gguvorturncrlttnenstunde und
Tunilag : 16 . August Gauspicltag ; 12 . Oktober Gauvorntritc
rinncnstunde und Besprechung.

Eine längere Aussprache erforderte die Feststellung des
Grundgesetzes der Froucnabieilungcii de » Oldenburger
«--aiies . Da « Grundgesetz wurde mit einigen Aendernngen
in der vom Gaururnrai vorgeschlagcnen Fastüng angenom
men . Turngenoise K noke, Osternvurq , danstc am Schlüsse
der Tagung dein Gauiurnrar sür scinc Mübctvaltung im
verflossenen Jahre und brachte ibm ein kräftiges , begeistert
ausgcnonlmencs . Gut Heil " .

Nmlsralrfitzung in velm - nkorsl.
* Delmenhorst , 7 . Tez.

linier dem Vorsitz des Amlshauvlmanns , <6eb . Rc-
gierungsrats Rcibben. fand im Holet zur Post Hier¬
selbst eine Amtsrarsiitzuiig statt , in der folgend ?« verhandelt
wurdr : Als Taxatoren sür dl ? Pferd . äush .-bung aus die
Tauer von 0 Jahren vom 1 . Apiil lo >8 ab wurden ge¬
wählt : l . Gutsbesitzer Eduard Mevcr. Kuhlen ,

' 2 . Haus¬
mann Ehrist . Rvwehl, Südcrbrvk , 8 . Baumann D . b.
Scggrrii, HeoenkauU ' , und zu Ersatzmännern: l.
.ttausmann .Fr . Row . hl in 'Altenesch , 2 . Landwirt Gusr.
Hobnlivtz, Brandhvien , 8 . Gutspächwr Ang . Haver-
kanip, Hude . — Zu der Errichtung rincr Wäscherei-
anlagc sür das Prler -Eli -'adelh -Kranl . ndaus nach deur
von dein Sladtbaumcister Kuh » Hierselbst aufgestelilen Plan
wurde die Zustimmung erteilt . Das Kuratoriumbe « Peter-
Elisabeth - K rantcnbauses lat beschlvsten , zur T . ckung der
Kosten orr Ausführung die »es Baues eine 'Anleihe von ItiOOO
Mark auszune ' hmen und für Verzinsung und Llbiragung der
Anleihe jährlich 10 Prozent der Summe zu vcrwent - n . —
Ter Anusral beschloß , diese . Zins - uno 'Amortisations-
garaittie zu sciticm Teil , das sind 80 Prozent , zu über¬
nehmen , unter der Bedingung , daß die Stadt Telniea-
horst dieselbe Verpflichtung zu ihre, » Anteil , das sind
70 Prozent , übernimmt . 4 . Bewittigung eines außer¬
ordentlichen Zuschusses für das P : lcr - Eii >ab .' sh-
kcaokeiihau - zur Deckung eines Fehlbetrages in dem Vor
nnschlage für 1012 . Es wurde einstimmig beschlossen , die
Beschlußfassung über den Antrag bis zur nächsten Sitzung
im Mai k . Js . auszusetzen , um zunächst nb .zuwarten,
a ) ob die Krankrnkauerechnuiia für das lausende Jahr
tatsächlich mit einem so hvlw » Fehlbeträge , wie der Vor¬
anschlag ihn ergibt , abschließen wird und K) ob die nach
dem Beschluß vom 27 . Mai lOll mit der Stadt Delmen¬
horst zu führenden Verhandlungen loegcn Herabsetzung des
Anteils , den der Amtsverband von den Zuschüssen an das
Krankenhaus zu tragen hat , zu einem befriedigenden Re¬
sultat führen lverdrn . 5 . Ter Amtsrat erklärte sich mit
der Erhöhung der Ebcrprämicn auf tM ) Mk . sür
die Jahre 1918 und 1914 einverstanden . «>. Ter Amrs-
rat beschloß mit großer Majorität , sich dem Arbeits¬
nachweis in Trlmrnhorst anzuschiief .r >i unter ttebcr-
nahme von einem Viertel der Kotten bis zum Höchstbetrage
von 400 Mk . , und zwar zunächst für die Tauer von drei
Jahre » . Ter Amtsrat sprach dabei den Wunsch aus , daß
eine Bcstiminung dahin getroffen lvcrde , daß die Arbeit¬
geber für die Zuweisung einer 'Arbeitskraft eine Gebühr
zu zahlen haben . — 7 . Beitrag für den Oldcnburgischeii
Gau verband gegen den A l ko h o l i Sin u s . Ter
Amtsrat erklärte sich mit dem Beitritt zu diesem Ver¬
bände mit einem jährlichen Beitrage von 25 Mk . bis auf
weiteres einverstanden.

Stimmen nur Sem pudMum.
kür den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die RedotttM

dem Lublikum gegenüber keine Verantwort » »» )
HSntgende >hlustvek » „ aiung.

In den „ Nachrichten " war vor kurzem von Röntgen-
Ixnßluftbehanvlung ul » notwendiger ärztlickicr Behandlung
die Rede . Ich möchte dazu folgendes mitteilcn : Ich litt
seit meinem 19 . Jahre »jetzt bin ich 5 !) Jahre ) an Rücken-
flrchte , die jede « Jahr eine Zeit lang anfhörtr , aber immer
wieder kam . Ich habe in Oldenburg verschiedene Acrzte
gebraucht durch die Ortskrankcnkasje , das letzte Mal fünf
Jahre hinter einander jeden Winter , einen Arzt allein
fünf Monate lang ohne Erfolg . Auch die medizinischen
Seifen , die in den Tagcsblättern aiigepriestn werden , ge¬
brauchte ich , aber alle » erfolglos . Dchließltch sagte mir
Dr . Tedcring , e « gäbe nur rin Mittel , welches helfe, näm¬
lich Röntgenstrahien . Er gab mir einen Schein für die
Lrtskrankcnkassc , wonach ich nur durch Röntensteahlen
geheilt werden könne . Tic Ortskrankcnkassc lehnt : die
Uebernahme der Kosten aber ab , und ich war genötigt,
selbst zu bezahlen . In drei Wochen war ich geheilt , und
seit drei Jahren ist die Krankheit nicht wiederaekchrt.
Ich möchte nun fragen : Was ist für die Krankenkasse bil¬
liger , fünf Iah « ärztliche Behandlung oder eine Kur von
dni Wochen ? .Ei « Arbeiter.

AarrSOkSigrr!
vom Aiettpirpicr . B 'aren. uno Geldmottf.

Wochenbericht über Kal , Wer « , m » gcie,lt von i ^ drTitmmann . Hannover ' In Betätigung unserer psiwockn ultra . . n Meinung wurde mitgeleilt . daß der stasialnatz im November da » stattliche Ergebnis de« Vorjahr,
ge » Verglcicki - mvirare - wieder erreicht bade , obglttch da-E schüft im Inland nnd im europäischen Aueland v>,ra>die Ungunst der .Witterung , sowie auch dura ; die polst'
sichelt Bewrgnisie erschwert worden sei . Der Versand na»den Vereinigten Staaten soll Hegen den vorjährig « ,, - jsve,nb '' r cin . n Rückgang aufto .- t,en , eine Er -cheinung , pst
»ich aber lediglich dadurch erklärt , daß gerade gegen Ended . vorigen Fahre » sciicn « Sollstedt in Erfüllung d.ln-kaunttn auberstuidilallichkn Kvinrakle abnorme A «n.
gen zur Verschiffung gelangt und . — Ter Mark der
auch in dieier Powe au den oft erörterten Gründe » p>st.
der ein recht lustlose » Aussehen . Ausdeutewerte konmcn
sich im allgemeinen aber gut behaupte » , einzelne n>nr.
een sogar höher bezahlt . Dagegen waren Schachrhor.
lvcrlc aus Po »itio » sli >suiigen , die meist unter dem Drins
der e>cuerd >ng » ausgeschrrcbenen Zubußen erfolgten , sah
durchweg nachgcbeno

Transailanitsckic Aurwanberung Tie Auswanbenm,
chlor Bremen borug im November 2l «>80 Personen ,«
Nrrcmber der beide » Vorjahre rund 12500 , und
Jahresbeginn 180 807 Personen . i . V . 181 882 ) . Ti : Au».
Wanderung über Hamburg betrug im November I76V
Personen , oaruiucr 521 Deutsch « , gegen 10400 mir -jhj
im Vorjahr.

Die Auszahlung der lürltschrn koupon » . Offiziell wird
bckannt eegeden : Durch heute « ingegangenr Uelcrweisae.
gen der Terte Publique Ottomane sind die e.m 2. Januar
1011 fälligen Coupons der in Teutschland eingefühnka
türkischen Anleihen vollkommen gedeckt . Außerdem har die
Tcric Publique Ottomane deren » erheblich ? Beträge für
die im März und im Mai 1018 fälligen Coupon » oder-
wies ' n.

Starke Abhebungen bei den französischen Sparkassen ln
Geschäftsverkehr der französischen Sparkassen rm Manar
November zeigt nahezu dasselbe Bild wie im Monat ckia-
bcr , rin Beweis , daß eine Beruhigung der öffentliche,,
Meinung bisher nicht eingelreten ift . Tie Einzahlungen
stellten sich im November insgesamt auf nur 10005^
Francs , während die Rückzahlungen 84009 976 , ,r . er-
rcickstcn . also um nahezu 25 Mill . Fr . höher waren.

Berlin . 7 . Tez . Geld markt unverändert , Privai.
di - kont 6 Proz .. tägl . Geld 5 .5 Proz.

Berlin . 7 . Tez . Anlage markt ruhtg.
Berlin . 7 . Dez . Börse heute schwach . — Schluß

Acußerste

0 . T «z.
Schlutzkurfe

7. Dez

Diskonto 182,75 18l > 7
Deutsche 248 .12 248 .00
.- anbei« 108 . 12 162,00
Bochum 212,15 212,62
Vaura lOA.Ott 162,00
Deutsch -Luxemburg 104 .00 164 .25
Harpen 188,02 183,25
leisen 101 .02 191 .50
Kmiada 200,62 266 50
Paket 152,25 151,75
Llovd 120,25 119,75
lproz . Russen 88,75 88,50

Nordd . Wolle 140,00 146 .30
Tendcnz schwach fest

Kursberichte der Oldenburger Banke«
vom b. 2 ezember.

Oldenburgische LandcSdank.
mit Filialen in Brake , Bura a. F „ Burgdamm , Cloppentorg
Gntiu , Luakcnbruck , Barel , Vechta . Bcgesack tu Mlhrlmolsam ».

Die Kurse vcrsteyca sich sreiöleidewi und provisiontftei.
» »kauf x«rkn>

l4proz . Oldcnbiirgischc kons. Staatsanleihe
^

,
I von 1 'obS, unkündbar bi « ISIS . SS,20 -
! 4pEt . Oldenburg , kons. Staatsanleihe von
l 1212 , unkündbar bis 1222 .
> 3 ) - proz . Lldind . kons . Anleihe mit ganz ).
I Zinsen .
I S ' - proz . dergleichen mit halbj . Zinsen . . — S7L0

'S

U28
'S«

ex
S
o»

L

3proz . dergleichen.
Lproz . Oldenb . Prämien -Odligat . in Protz
4prcz . Oldenb . siaatl . Kreditanstalt Obliga¬

tionen , Rückzahlung bi » 1922 ausgcschloss.
Lproz . Llöcnb . siaail . Krcditanstatt -Lbliga-

iionein Rückzahlung bi « 1217 ausgcschloss.
Iproz . Oldenb siaail . Krediianstalt -Obttga-

lioncn , Eiesamrkündtaung zunächst aus den
1 . Oktober ISIS zulässig.

S '.uproz . Oldenb . staatl . Kreditanslalt -Lbtt-
gationen , mit halbj . Zinsen.

4proz . Oldenb . Stadtanleihe von lS02 . v«r-
stärktc Tilgung bl « l ? >9 ausgeschlosien . .

iproz . Buiiadinger AmtSverb . -Etsenbahnank.
v . 1902, Ruckzabl . b !» 1919 autgrschlosse«

iproz . vandcsvcröandüanleihe de« Oldcirb.
Fürstentum « Lübeck v . I9l2 , unkbv . 1924

iproz . versch . Oldenb . Amtsoerband «- und
Kommunalanl ., Rückz . b . 1917/23 auogesch.

iproz . sonstige Oldenb . Kommunalanlelben
3 ' nproz . sonstige Oldenb . Kommunalanleihen
4proz . gar . Vniln - Lübecker Priottt .-Lbliga-

tionen I . Em.

75.30
130M

99.-

SSM

VS,so

92.-

28^ 0

SSL0

08L0

S8ch0
Sk,25
W ^ 0

m .ia

9SL

Ast»

99.-

VLS0 » -

iprotz Deutsche Reichsanlerhe , unk . bis K1>
3Zhproz . Deutsch « Reichoamettz « . . . . .
Üproz. bergicichen . .
ipioz . Preuß . kons . Anleihe , unk . btt ISIS,
8 '/ >Ptoz . Preuß . tons . » nleth « . .
Sproz . dergleichen . .
iproz . Schwarzburg .TondcrShauscr Slaatt-

antcihe von 1910, unkündb . lSU , . . . .
i dEl . Rhcinprovinz Anlcihrscheine Ser . 37
Iproz. Westfälische Provinzial -Anlethe» un¬

kündbar bi « 1925 .
iproz . Wilhelmshaven ^' Stadtanleih « von

lSVS, verstärkle Tilg , bl « ISIS au «geschloss.
iproz . Aliouaer Stadt Anleihe v . 1911, un-

konvertierbar btt 1925 .

»9 .70 l « D
K7Z0
77z'i ) 77^5
99 .70 lM .2i
87M)
77^ 0 77.S5

^ SS,Ä

99,50

gz.— 2L5l

I « PEt . Hagener Stadtanleth « von 1912, «m «
^I konvcrtlerbar bl « ISA » . — .W»»tz Eutin-Lübecker Tisrnb.-Priorttttt -Odlt- ^Gallonen ll . E« . . ^

gtzrvtz Franlfutter Hhp .-Kredii -Lerein-Pjaud-



11 LS>

»lieft, um»« ! » »»« , u u« ü»db« k HZ« » l» ,ft,, »» « reut . Vs »»« - » „ dilbaak - Psaatdriesr.unmnddar »>« lbstl.
«pr»t Hemburg . phpothekenvankPfanhdriel».mckunddor di« l »21.

ML'rE'ÄÄ
1 Iütk . Psandduele . in Dänemark Mündels
« » open » Ps - ndbr, in Dänemark münd^

»7 .4V

» 7.70

97 .70

»?.7ii

« .-
Ssi-

4»r °z . « ui>»d . Amt» Stsenb Anl
«proz. Leimend Stadianl v i »07 S

>'f>

97.71
95 .70

«»r, ». drSalttchen. unkündbar dt« >»2> . . . ^ i' 7.704»roz JE Psandbriele . in Dänemark Mündels. , ' ». >«»
«pro « » open » Pf - ndbr, in Dänemark müichf. g , -zu
4Z -proz . Deuisch « « »send istes. Obi . rckz . 105/,«proz . ittsrnbahn -Vanl -Ldligaitmren . . . .

9«.-
lv.

«pioz. Sisendabn -Renienbaut ^ bligatianen . .
«prez Oelsenkirchener Ver- « crk»»«s . Schuld«

»erschretd , unkündbar di« l9l»

tiriSZ
06 . - 96^ 0
96 .— 96.5V

1^ - rv « « fdgard-Obltaattanen . ruck«. lü» Pr^
stürz Amsterdam sur sn >00 ln ^ l

Diskontsatz der Deutsche » Reichsbank g
Larlehn » ,in « der Deutschen Reichsbank 7

vk»r»burgtsch« » p«^

92ch5
— lo-u -o

l -l8. 7' i I --950
2" . 12-5 M. tS

4lO 1 .S25
äckTS
1VLK - .^»

Prozent.
Prozent.

keitz- vernk
Ankauf » eriantz

I . Mündel sicher.
^ >

chna». vtdenb . « onsol«. « ück> ». >S>, au»» . vo v,e »Lt . d». Auckz. d . >92» aulgeschlosien ^ z -yIZiPraz. alt» Oldenb. Ikons » « . —. .»zxpro» neu, Oldenb Sonsol» thaldj . Zia ««i_» roz. Oldenb. K- ns -t« . . . . . . . .
«proz . Oldenb. Stoatl . RredUanstall-Lbltgat . '

»an tt « , kück « dt» L Zauuar 1S>7 aus ». gg -zochr »». Oldenb. staatl . kkreditanswit» Lblraa ».
von >910, Rück«, l-t « l . Juli ISA ausaeschioff.

«proz. Oldenb. Staalk . » reditanilal, « Obltgab,

9S.7S
98^ 5
8750

99.-
99 .10

VSAO
frühesten« kündbar zum >. Oktober >Sl» . ggvzlüpeoz . Oldenb. Staat ! . Sredtianftalt -Lbli - at. u - —W,»». Oldenb. Prämien -Anleih» . . >30 .50«proz . Oldenb. Lradt -Anleih« »on ISO», un¬kündbar bi « l »l » . . v»50

«proz , vrakrr Stadt Anleihe »»« IS» :^ ri« I . rückzahlbar am >. Mai 19»! . . sgLti« ückzas .

99,—
SLLL

ISl .30

»9.-

«rt» II . Rückzahlung bi« 1S2> au«». 98 .LV - .—

Ruckzahl.
bi«

«pro« Heppens,r Stad « Anleihe i 19i7 iS«praz . Hiultringer Amilverb Anl i aueaeschl.4vr» >. s » nfti,e Oldenb. Kommunal Anleihmr. ,»Zaproz . Oldenb kkommunal-Anleiben . . . .«proz. lkutin Lübecker PrimitäisObli » . gar ,«pro« . Deutsch « Reich « Anl . Ruckt , b . lSl » au«».« ' -pro». Deutsche Reich « Anleihe . .Lproz. Deutsche R« ch« Anleihe.
«pro», Mreug. « onsol» , Ruck», b . lvlg au«gesi- l.
»V,pro«. Preu » . « onsol « .sipro,. Preuh « onsol» .
»pro« . Bremer S »aat».Anl« tb» vo« lSll , Rück-

tahluuu bi« l92l auigeschiossen . . . . .«pro«. Miiheluiehavener Stabtanleihe , unkünd¬bar bi » lülit .«pro«. M - iiiladbachcr Stadt Anleihe von lilli,
Ruckzahluna bi » I9Ä> autaeschlcssen . . .

Aitproz . « onisilberaer Stadl Anlethe , , , ,II . Rich « inunbrisicher.»pro«, yütlanoische Psanvbriese, Serie V, t,Däneulart muitdtlücher . .»pro« Pfandbriefe der Mecklenb Hhp. u . Wech-srlbauk, Ser . VH . Ruck«, bi, >919 au«grschk.«pro». Pfanbbries « d . Preuh Boden- Nrebit-« kt.. « aiik. Ser XXVIII . Rück«, b . 1S21 au«»«pro», ab»,st. Pfandbrief « der Preuh . Hvporh..Aktien Bank.»>ivr » , adgejt. Psandbr . der Preuh . Hqpolh.-Aktlen-Bank . . .«proj Deutsch Atlantische Delegr.^ bliaaiionen«pro« Berliner Hrchdahn Obli, .. Ruckt- Hlun»bi« >923 autgeschiossen.«pro«. Gelsentircheuer BerawerkS-ObliaationemRückzahlung bi « >91 « aulaeschlosjen . . .« ' /pLl . Hohenlohe. Werke Obltg . . . .«shproj. Mibgard -Ldligat ., rückzahlbar >03 Pr.«prot . Oldenb. <Äia »hui,r Prior ., rückzahlb . >02si '.^proz. Oldenb . Eia - hünr -Prioritaren . un-kviiddar bi « >9 >S .«pro« . Old Ponu ». 'Lampsichisi».Steed ..Lblt»<^.-pkpj. Lldcitb . Portug . Taiupffchisfa-Steev .-Obligationen . Rückzahlung lüü.Kur» Amsterdam für sl . >00 in .« deck London sur > Lf' r . in ^ k . . .Lheck Newyork für l Doll, in . . . ,« merilanische Roten sür l Doll, in

08.50 90M
VU.70 1V0P5
872« ' k«2tL
77. iO T7--5
00.70 lOO ^ä
87.

' « ,
77,40 77 .1-5

V8 .S0 99.95

98 . - 9850
^ —.
«8.50

9>>. iO 96 .61
97 .- 97M

9t,N

85 «0
92 .71

99 .60 91 .25

? l .,1 91,75
—,— >W . -

l00,- lOO .SO
SS.— 9850

99 .— 9950
96.2S —

99 ^0
>68.70 16850
20,42 .

', 2» .48
1^ 0 ä« 0

4 .1750

Haüand Vanknaien für >» Gnlde» in A . . . ILO» —
An der leh«»» verliae , B0rl « noitenenr

Oldend Spar - und iteth^Barck Akiten >79^ b » si « G,
Oidb AisenhUtten Aliien iAugusisetzn ) dt ^ de». S.

Wtchse1 » i »km,i der Dn» i,i»en R « >ch»ba » k v Proz.
Darlehn« z >»« der Deulschen Reich»bant 7 Proz.

Schliff
Lloenburg Poriugicsischr Diniipl1ck » Isa Reederei.

. Oldcuburo "
. Viven, », Tezenider auspebend Duirgcnesi

paljlkN . .Breme» '
. Siedler, 6 Dkirmver von Ronrrvaar

» ach Lporlo. . .tsiogador '
. rdade » . tz . Dezember von Ham¬

burg nach Rotterdam. . Pielilla' , Spieker . 6 . Dezember
von Aniwcrpen »ach (üibrallar . chlvrairar '

, R - ser, 6.
D ikinber in Riga. . Lalaide '

, Rose . Dezember von
.i. ainblirg nach Rimropen . . .La » Paimas "

. Schoon . V . Trz.
lwn > uelva die Rnckieis.' oiigcneten. „ saffi '"

. Aeye» ,
Trz. an -»g-dend Tnngrivh paüt-rl . „ Teuia '

, sanften, 7 . Dez.
in Hamburg.

» eschüktliche Nittetlun » » »,— ^ - l>on I ! k. l . >5 a» re« Meter, letzte
?!euheuen. Franko und »« !» «»»
onr -nolN in« Hau« aelieter«.
Reiche MuOcrau« >r « hl «mqehend.

v . SchQUVdvi ' v , Ho >̂- I . V . d. deulschen siaiserm, risrlek.

« . » « » ' tliche Ni

SsII-Äik -

K«i>MM
^

ÜmstMsWrre! SpezialhauS
für GelogenheitskS«fe

»» «.

Meine diesjährig«

ff. Sumatra mit Aelix , r
'
Zara - und K'uba -Eiulage . Diese Zigarre isterstklassig in Qualität und Arbeit , von prachtvollem 'Aroma u . feinemangenehmen Geschmack.

<Ad.
^angestraßc 18 Achternstr . 68.^ eriiruf 886

v>« »«»«M kmiiMz«
iler tzl . komIlM - IüiiiiiikMMll

: ! »Mli»W , sixiiiKeiidiikz,:
: : leim » , k « rli » : :

ewxkieUb !a grösster ^.usrvnirl

Laps ScIMei'.
l .Lo^« tr«rre L7.

Herdbliihverck
siir - ie Menb . 8 « ß.

der nächsten ojeit sindcn
Gtallköriruge«

statt. Anmeldungen nehmen die
Achieinänner entgegen.

Der Vorstand : I . Hullmann.

Holz -Verkauf.
Der Hausmäm , B . tz>. zuJrddrloh in Howiekläht

LMMd,
dk» t. Jii»« i>r IÜ1Z,

nach », . 1 Uhr,
in seinen bei seinem Hause be-
legenen Büschen:

Anli'quiMvn - Au88lo»ung
8IIdvr- ualt porr » II»ki-

K »gsn «tlnlts —

8.t . tLnlisdsrg , si«s-jiti <M
Setillttinghtr. 7.

-P - verkaufen: guterhalt . Bett,-Rhr^ . Damensackrn. Uederzic« r. Hängelampe. Ladenkasic,' Esiescheiben . Firmenschild.Näheres in der Srpcd . d « 1.

Zu vettauscn rin ^ ritt -Räb
Maschine , 25 Mark.
_ Augustftrasie l« . ob en.

irielebrrmear . Zu verk . «in
reinf. Onhbeld . Kaudivcg b.

Weihlilichts . AusitellNg
bietet bei enaem »roger Au«« «hidie denkbar billigsten Pr » i,e!

Empfehle besonder « :

Gekleidete Puppen
b, 10, >b , 27 , 38 . 4c .. 50. bS. 7«, 95 Ls, I .2Ü

bi « zu den elegantesten Sachen.
Puppeukövfe ia Celluloid . Blech. Holz , Bi- quit'

Porzellan von 8 § au.
Puppenbälge in Zeug , waschbaru. Lederv 10 ^ au.
Puppenwagen u . Puppensporkwageu v . S8 ^ au.
(ÄcselljckaftSi- iele 45 . i>5 4 ; Äinder - Kaffee¬

service. Puppen möbel . Puppenstube «.
Blechspielware « Bleisolöate« . Festungen,
velnie, Gewehre . Säbel. Rnstuageu.«anfmaouSsädev , Pferdeställe.

Ulemmziu il» ».
7u !Zs !« s>iiit « mk Rtiklt,

sowie viele andere Spielsachen für «naben
und Mädchen.^ .«S.7'

Wrilj« ° l!! iS!,esi!ieikk:
Sämtliche Hau- haltnugSgegeuftände,

Nippsacheu. Portemonnaies. AibumS , Cigarre».
rasche « . Broschen. Halsketten , Uhrketteo,

Armbänder — Tafelaufsätze — Cakesdose», I
Rabmierviee , Likörservice .'c.

Lofabortrn nnd Bauerntische von 1 .35 an. !

Zwischrvabn. Am

Ss» »aleit,
dkl U . Itsdr . i!. z . ,

nachm. 1 Ukr auf»»». ,
kommen in und bet der WoH-
nun dc « Hcuermaim« G . Hvl-
dars zu Sayhauserfrld folgende
Gegenstände meistbietend mir
Zahlungeseist zum Verlaus , alt»

1 belegte Kuh,
1 Ziege,
3 Schweine,

1 vollständiges Belt . 2 Kl« -
derschränke , > Gia «schrank , 1
Kosser , mehrere Stühle , ü
Spiegel . 3 Tische , 1 Regulator
I Sparherd , 1 Kochkessel (1Lt>
Liter Rauminbalt ) , 1 Schnei-
belade mit Messer , > Deziuurl-
wage nebst (Zsewichrstücken, 1
Milchkcffel . mehrere Topft , 2
Lampen, t Sturmlatern « .
mebrere Schiebkarren. Forke«,
Spaten und verschiedeneson¬
stige hier nickt nambasl ge¬
machte Haus- und ackergerat-
liche Sachen;

auch mehrere Zentner Ragge»,
5V0V Pfund Aarlosseln, 4000
Pfund Steckrüben, 6000 Pfund
Heu . 4000 Pfund Streh , zwei
Acker Kohl und st Sck. - Sdat
Rog^ n.
Kaufliebhober ladet « in

I . H. Himckch«.

Kötereiverkauf
in Vtl!hililser « - tt.

Wiefelstede. Köter Fr . « ertft
in Leckhausernwor beabsichtigt,
wegen 'anderweitigen Ankäufe«
seine daselbst belegene

M KlckevW Ektra -Äusliellnng » Köterei,^ in ber ersten Etage» bestehen » in neuen, kemple«
Besichtigung ohne «auszwang gern An*

und
"

p?m
^

rttch,ich
" ^

I-. frommer ,> R BE
auf den , Stamm «Bau -,
Wagen- und Schwellenholz»,70 Haufen

Wen - LOghch.
Richelholz » nd Pfähle

östcnrlich meistbietend uiit Zah¬
lungsfrist verkaufen.

Versammlung !n Brun - Gast.
Hause zu Howiek.

V. Wettrrinani ». Aukt,
_ Westerstede.

Achternstratze 4V.

Haus mit Garte«
und Einfahrt

im Haarenlorviertel umstände¬
halber mit beliebigem Antritt
billig zu verkauft» . Anzahlung
gering. Rest mit t Prozent der-
zinsllck Da guter Miet - ertragvorhanden , wohnt Känser frei.
Räherc« Filiale Langestrahe 20.

Zu verk . ein guterh ., zusam
» icnklappb. Sportwagen , Preis
5 Mart , Radorsrccstr 109, oben.

l neue« Sasa soll äußerst bil¬
lig verkauft werden.

Achternstrasie -0, s . Etage.
Zu verkauft» 2 Puppenstuben

und ein grobe« Puppende» .
Gottorpstrahe Rr . 1.

Akicrdzithrr, neu . passend sür
den Weihnachtstisch, billig av-
jugcbe» . Sonnenstrage SV

Waschtriiar.
Wasckbaljen und sämtlich« Re¬
paraturen . A . Rase, Böttcherei,
Radorsterftraße 70.

» «erste», ^ n verkauftn eine
7jäbrige schwere

Ztute,
vollend lur Lran « voruw « ck» ob.
Landiviriichast. Hauptstr. 109.

vorzüglichft. Ländereien, meist
OZkünlimd . in üppigster » »Wer
befindlich und in einem ikmn-
»lex belegen.

mit Antritt zum 1. Mal ISIS zu
»rrkaufe«. Den autgesitten Rog¬
gen kann Käufer mit überneh-
men.

Zweiter Verkaufstermin iß
angesetzt aus

zreilii, 13. reMer,
n«chm. präzise - Uhr.

in stak' Gasthause zu veck-
Hause».

Zck » lade Kausliebbader >nil
dem Bemerken ein, bah möglichst
in diesem Dermin « der Zvschl»»
schon ersolgrn soll.

» . lvrbtft . «mtl UM



üernü
.

Knslier
llofgoilkctimiscj unll M^ vlisf.

^ oljs5N8te 8ekmuok8lijekv mit
öfillanlsn . böplsn und fsk-bigsn
<̂ > o Ldsl8tvinvn. o <̂ >

Kunstgv^ enblivkv ^ ndvilvn.

Auktion

in Gristede.
Wiefelstede Pächter Grrd

Wemlc » i» Gristede läßt sterbe-
sallsbalber

Lsülllibeili !, El. Lejbr.,
nachni . - räz . 2 Uhr anfang.

bei seinem Hause auf Zahlimgs-
jrist durch mich verlausen:

1 tiedige junge Kuh,
Mär , kalbend,

1 trächtige Sau,
im Februar ferkelnd,

1 Ziege,
ZV Hühner u. 1 Hahu,

4000 Pfund Runkelrüben , :ll»00
Pfund Steckrüben , 20W Pfund
Trrschrnheu ,

'Mil Pfd . Stroh,
IW Scheffel Kattofseln . lOlä»

Pfund Rönnen . IW Pfund
Bohnen , Sch . S . Kohl;

ferner : I Knhftallbckleidung , 1
Kochtopf ( ISO Liter Inhalt !,
l Sckmeibelade mit Messer , 2
Milchtransportkanncn , i voll-
ständiges Bett , 1 Hängelampe,
1 Herren - und l Tamensahr-
rad , 25 Meter Drahtgeflecht , 1
Sparherd , 1 Iaucbeeimcr , I
Iauchcpumpe , 1 Osc » , 2
Schweineblöckc . l eich . Back¬

trog , 1 Stunnlatcrne , 2 Bors
und Gropcnkarren , l Kattof-
felquctfcher , einige Fuder
Dünger , Kisten , Säcke, Schilp
pen , Hacken , Forken , Eimer
„ sw . , sowie viele sonstige hier

nicht benannte Sachen.
Kauflirbbaber ladet ein

Briitje , amtl . Aukt

— kaby - —

HU58t2ttUNg6N.
>E " Stets engliletre

Neuheiten tUr

Ikeoäor üleM,
Svliüttlnssir . S.

kakattinarlleo.

l neues Bett ( Obcrbrtt , Un
«erbrtt u . 2 Kiffen » so» außer,
ordentlich billig verkauft werden

Achternstratzc 4L, 1. Etage,

Hu verkaufen zwei Mädchen
Mäntel und gr . Puppenstube.

Näh . Filiale , Langes « . 20.

Clhöiie Pktrolenm-Krone
billig zu verkaufen , Langes « . 58.

Grammophon mit Platten
billig zu verkaufen.

Roggemannstrahe 17.
Hu kauf , gesucht einige Fuder

LlMmi>ii»gkl.
Ofserren unter S . 223 an die

Erpedition d. Bl.

AslhhlUlserftl-.
Am Mittwoch , den I . Jan . :

Neujahrs -M,
wozu sreundlichst cinladct

üeillried Lensmg.
Merea-

« nd St » soi » tci7 » r » lL«
sinder durch « ltbuchhorfter
Markfprudcl Starkquellc rasch
» rleichtcrung u . Hilfe . Tie Nie-
«enarbeit wird wohltuend er
lerchtert , Sand , Gries , Steine
aufgelöst u . fortgcspült , die Harn
jänre gebunden und Schmerzen,
«drücken , Brennen schnell bcyo-
» cn . Pon zahlreichen Professoren
, . Aerzten glänzend begutachtet.
El 65 n 95 Z v . DH Ltorandt,
L . Fasch n Z . T . kolwey , Trog,
t » Rosted « ; A, Bühmanp . ^

in reicher ? luswahl.

Lrnst Völker,
Langestr . 20.

ViLigeZllgeuüslhristk !!
I . ' > löroth : Stürmische

Heilen.
W .Nöldcchen : TieZwilliugS

brüder.
W. Nöldechen : ilnter Sem

roten Adler
H . v . Zobeliiiz : Ehriftian

v . Ttachoni.
Statt ä S . /t nur ä 4,50

Lmro Bülimauu,
Heiligengeiststratzc 24.

siir
Vdristdaum!

svkwuvk,
bei enorm großer Aus » I
wähl , bekannt billig«

Preise!

Ktllkl z » d 8»
Kugeln , M, -.-
98. . 58 , 4L. 32 , 27,

24, 18, 10 ^1.

LlUlmWe, 0
> Karton /
>3« , d . 40 Stach

Lichthalter Itz.
KonsekthallterVl
Airlaaiieu,
2 Mte . laug.

I » roße o»

Vuilderkerjen , ll
I Karton 12 Stüch,

^Aeeuliaa « ,Moos Schnee , I
Spitze » ir.

Wams«

L- Trammer
Achterustr. 48.

Wir hllbrn Auftrag, ein
an der
k 2 knkof 8tr'a 886

belegenes , modern einge¬
richtetes dwruamiticnhaus
unter leiir günstigen Be¬
dingungen su verkaufen.
?>as Haus ist, der günstigen
t'

age wegen , für einen Är ;t
oder Üechisanwalt jcl,r
pastend. Hostrnloir Aus¬
kunft erteilen
Klage ! LIMIen, vlljbg.
Grundstücks - ruHnpolheken-

gcichäst.
Iulius -Moieupl . 3 . Fernruf I24l.

Perl 2 leb . LOagenstrengen
Gegen Bel , adz . Babndosspl 3

verleiben.
Hu detegen

zum I . Mai , 913 : 3000 und 2
mal 20««o Marl aus nur varzug
liche Hiipolhrkcn . A . Parustel,
aiml. Au kt ., Tonnerschwee

krrdil di » 1500 Mark
erhall jedes neu zugelass . Mil
glied durch krrdilocrein Rri
chelsdork . Aufuabmeged . komnn
bei Aus ; , des Tarl . in Abzug.

HnrukOien ge8ueät/
Ninzuleihen gesucht 10 »W Mk.

z » 4 Prozent aus sichere
Stadihvporkek zum l . Mai 1913.
Oss . u . 2 . 1!G an die Erp , d . Bl.

Anzulcikeii resp . umzuleidcit
gesucht a » s eine tkandstelle 2000
Mark erste Hnpotbck zu 4 1 > ,
Prozent . 2000 >000 Mart letzte
Hvpotdck zu ä Prozent . Tic
letzte Hvpoldek reicht vis zum
balbcii Wert der Stelle . Selbst
gebcr dies . Kapitals wollen dine
Offerte cinrcichen unter S . 222
an die Gcschäst - stcllc d . Nachr

Üilie1-Le8uok^
Gesuch « von einer Tome l 2

möbl . Hiiunirr «Zentrum der
Stadt ». Off . mit Preis unrer
P . 390 au die Fil . langes » 20

2!ou rnbigen Bewohnern zum
I . Mai Wohnung dis zum
Preise von ;iäO . <k geiuchl.

Osscttcn iimcr S . 224 an die
Erpedition d . Bl.

Reisender , w . sich regelmäßig
2 Tage in der Woche vier aus
hält , sucht ungenierte » Zimmer
i nicht zu weit vom Zentrum der
Stadt » zu niicicn . Ösf . mit näh
Bcschr . erb , u , 2 . 2l9 a . d . Erv

Urvl . ^ oqis . Kultus ^ ' iojenpl . r.

Zu vermieten
Laden in . Wahnnag
in Telmenhorft , Trthslraßc 2V,
per l Mai 1913 . Räb . durch

E . H . Haake , Braurrci A . 0».,
Bremen.

Zu kaufen ges . guterhalk . 2schl.
Matratze , Näd . Kasernenstt . 2

Großer Posten

Wringmaschinen,
la prima Qual ., preiswert bei

D . H . Hornung , Oldenburg,
Kurwickstraßc 10.

Fahrrsi »,
gutes Geschäsisrad , billig zu
verkaufen . Norvstr . 14 I . links.

1 Posten Spiegel fverschieden
groß » follrn billig verkauft werd.

Achtrrnftraßc 46 , 1. Etage.

pro Zw . 1 .70 ist abzugeben
Gut Loq.

Bildnngs - Verein.
Am Tiendiag , dcn 10. Lezbr .,

abends 0 Uhr.

Bortrag
des Heren Hauvtlehrer vrunl:

vsr 1llr >< i8ek-
bulgariZeüe Xnivg.

iLäpc wMlommcn.

>ZS gr . Stinte,
^ ,und 20

kakentiub Fischhastiil .,
L stcrnburg, Ulmeiisiraße 5.

Zu vcrk . schwerer , rcichvrrz.
Petr . Kronleuchter , io gut wie
neu , billig Augusisrraße 8.1, nur.

Wüsting.

Klub .Ibslis'.
Frritgg , den 13. Dezember

: Ball :
Hierzu laden sreundlichst ein

Wilh . Noll Der Vorstand.
d>Ü . Mitgliedskarten werden

an der Kaue ausgegebcii»

Verloren Frcitagmorg (Bahn¬
hof oder Bahnbossplatz)

Portemonnaie mit <6« ld.
Abzugeben gegen Belohnung

_ Hindcnstraße 19.
Perloren

MarderPelzkragen
von Ecke Achtern und Stau-
sttaße bis Hotel zur Post . Ab-
zugeben Filiale Hangestraße 20.

Möbl . Zimmer nur Belt zu
vermieten . Nebenstraße 28.

Zu vcrm . aus sofort oder spä¬
ter kl . frdl . Lbrrwohnung.

Tonncrschwccrstraße 54.
Frdl . möbl Wobn u . Schlaf¬

zimmer zu vcrm Kleincftr . 5.
Zu vcrm Stube und kam-

mcr , un niöbl . K analstr . 6.
Zu vcrm zum 1 . Mai l9l ! die

Dberw . Roggcmaiinslr . 14 au 1
oder 2 Tom . Räb . Eäcilicnst . 7.
Frdl . 2ogi s . Gode , Burgstr . >8,

Wegen Heirat der srtzigcn Be
wohnerin habe schön möblicttrs
Wohn u . Schlafzimmer zu vcr
miet . Ioh . Wirnikrn , Hunteft . 2.

Zum 1 . Januar eine Dbrr'
Wohnung mit Wassericittlng zu
vermieten . Tonnerschwee 23.

Möbliettes Zininier
z u vermiet , Nords« . l l I , links,
LogiS s . ja . 21c Knrwickstr . 4.
Möbl . Zim . zu vcrni . Beigst , ll.

Möbl . Stube u . .Kammer an
1 od 2 jg . voritc . Nadorsterst 70.

Pi vcrm 20ohn - und Schlaf¬
zimmer ._ H aarcncschfttaße 24 I
Hübsch möbl Wohn - u . Schlafz.
an best . Hrn . zu vm . Sicinw . 18

i'kmuwt
am liebst . « Ursache 9 !ai arbett lür
Geschäfte Qsterten unter 8 . 213
a » die Exved . d . Bl . erbeten

Duelle für mein « l ^sabripe
Tochter aus nächsten Mai Stcl
lung i » besserem landwittfchas«
Iichcil oder bürgerlichen Haus
ball , bei Familienanschluß . War
disdcr in unscreni groß . Haus
balt läitg Qsscrlen unter S . 212
an die Erpedition d. Bi . erbet

lljahr . Mädchen sucht bald
möglichst Stellung Qss . u . E , la .»
an Bis chofs » An . Oxp ., Qftenib.

Junge » Mädchen,
23 Iakrc , sucht zuni l . Fcbr.
oder später Srellung . an , liebsten
in kinderlosen « Hau »dal «. Qft
uitt ^ 22l an die Erpcd . d . BI

Jg . Mädchen , l9 I . . sucht zum
I . M -n Stelle in best landw.
od bürg . Haurb ., wo Mädchen
vorh .. schlicht um schlicht . Qss . u.
P . ;rl5 a » die Fil . tkangestr , 20

Buges Midiheil
22 Jahre alt , ss. Zeugnisse , das
längere Iakrc in einem crstklas
sigcn ikeschäft al » Pcrkäuseri»

Abteilungsleitcriu tätig war,
sticht auf sofort oder später Stel
lung Es besitz» eine tadellose
Handschrift » ud isi auch nicht ab-
geneigt , Komorarbeitcn oder
,
'
onft etwa « Paffende » zu über-

nehme » . Offerten unter S . 219
an die Erpedition d . Bl.

Empscble mich zur Anfertigung
von Tomen und » indrrgardc-
robe Fra » «Herdes,

Wcskampslraßc 16.

Achtung!
Nehme noch Trottoire zum

Schneefegen an.
Wil h Schachte deck , Abraham I.

Ein Bauarbeiter gesucht.
Qstcrnvurg . Zwcigsttaßc,

beim Qstcrnburgkr Bahnhof.
Stadtkundiger

Kutscher
gesucht.

^ LXSINSlSI ? ,
_ Friedrichstraßc 6.

Suche auf jo ' ort einen

WergeseHen
auf dauernde Llellung.
ll llikl - e Nachfolger.
U . Ulkl s La .nbcril ' ir . 4L.
Bäckerei mit clcktruchem Betrieb.

Töchtigt Vertreter
zum Pcrtricbc eines ganz her
vorrogcnd begutachkelen Kon
suni Artikels sofort bei Hobel»
Verdienst gesucht . Risiko ausgc
schlossen , da der Arlilcl von je
derma » » gekauft wird und ko
lossalc Vorteile dielet.

Lsfcrlci , erbeten an
Aug . Seel , Engros Pcrsandst .,

Geestemünde , 2utbcrstr . 3.

ViilseHechter,
welche allcrichncllsten - für ea,
50 Stühle Binieniiize liechten
können , wollen schriftliche Offerte
eiiircicheu an

kungo L 6o. .
Osnabrück.

40 Mk . Wochcnlohn.
Ecmcht ein bei Kausleuten gut ciiigesührter Reisender zur- luf,lahme von Bestellungen eines neuen Bia »fcn -Konjum - Arlilelj

für Eßl zk. Qldeuburg . Pieldungc » sind zu richten a»
O. Heqcr . Oldenburg , BahuhosSvlah

2t! >r s » chxn für den dortigen Bezirk sofort einenj

Zu Ostrrn lOlSj
'

iachU^

Lehrlinq
mit guten Schnlkennlnissem
^ Irommöp . - ^ 7"

Butteldorf . Grsua, , auf
I zluierliisiiger KuH

von 17—20 Zahr . n.
« erh . Men»

Gesucht au , , o,or > mehrere^

tßchtige MauergkiAr,,.
H . Rivhrmann , Ed cwes,,

Ächwei Oldbg . » Suche m»,
I . ,'.' !ai 1S13 « men °

kleine« K«echt
von 15 - 17 . «ähren für leubie
dlrbriien.

« . SS . » ttrr « « « .
Wind und Tanwfmütiie.

Wer
«in' Stellelm
su»' »» « -»»de, h- t. «« , b<i.willigen Hauiat , Schm »« «der
kteidong vkil-mfen »der dfül,»nverden n,dch !e. txi »i« f- is,:

für 25 vsennim
d» Zeile in d»i . vn -he»,Fronen .Zeünng" on
« er niongelsgeeiznel«
schallen den weg d», Zmunĝ -n-
zeige belchr »>len n,uf >. oxl ! ergn,

heiraten will
Al« Zeilnng von den F,« ,fg,
dieFiauen gelchrieben ist di«. De»,.
Ich« Fronen -Zeitung" der best,Vermittler Jede Frau . « Ich,Sinn hoi für Bildung, «üzlich,
Belsiigupg und Unmhchir,^

bestelle üie
cmzige ^ eikung . die dmml

w -chentüch erjcheiuk W«,
rskren oder adonmereu v>8,^
bestelle Probeavmmen», dir.
lojteulo» gesandt werden

MchtLrMll -UM
Lrivzi , <;' DaiAdonnement lost . oiMelllhr-

IlchM I .7bund24Pl . B«!uüg«Id.

arbeiisfrcudigen Mann , der mit den
vertraut ist. znn»

plahverhlllliilnen

Tiejenige , welche am Sonn
abendvormlttag ihr Superior
Rad gegen ein Brunsvlga Rad
vcNaiischt bat , w . geb ., ihre Adr.
im Grün , Hof , Domierschw .. abz.

Verwalten und Kassieren
unjercr pateniierteil 'Apparate.

> Tie Tätigkeit ist mit größerem Zukano rerbuuden . jweshalb wir nur solche Bewerber berücksichtigen , die sich
I uns pe iciilich vorstellen tönne » und über ein Barkavilal
I von . 0 1000. bis LOOO.— unabtzäugig verfügen . Wir
I garantieren vertraglich « ine Einnahme von ,^t 2001 . —bis 4<ioo.—. Wirklich strebsanie Leute , auch einfacherenStandes , wollen Bewerbungen sofort « inreichen.

klarellger , lltsiola » L Do. , G . in . b. H«, mechanische
Apparate , Fabrik , Ain »t » r i W ., an den Mühlen !>.

Weidlieve.
Neuenwege b Oldenburg . Ge¬

sucht aus Mal ein

zweites Mädchen.
_ Landwirt A . H . Tinklagc.

Suche ein »üchrlgkr , saubcrc»

Mädchen
bei gutem Lob » . Achtcinsir . 5

Gebildete junge Dame von
heilerer Gemütsart bci sind«
losem Ehepaar al»

Stütze und Gesellschafterin
der Haüssrau bei freier Station
und Familienanschluß gesucht.

Anerbieten unter S . 1^3 an
die Erpedition d . Ztg.

Barel « Zum I . Februar ein
älteres,

erfllhrelles Mädchen
welches kochen kann und die
Wäsche übernimmt.

Fräulem Reluer ».
Neum hlenstraße 18.

Gesucht aus baldmöglichst oder
später ein

jllWS Mildlheil
für eincii kl . laudw . Hausball lä
der Nähe von Berne , schlicht um
schlicht , bei Familienanschluß.

Offerten unter L . M . 120 post-
lagernd Berne.

Kran ktielts halbcr auf sofort cm

Mädchen
gesu cht . Ama llcn straßc 19

ZWAts Mllhlhkll,
das bürgerlich kochen kann , zum
1. Zanuar iür Küche und Hau;
gesucht . Bremen , FraiijüiSsir . 4?,

Gesucht ein jüngeres Mädöicn.
welches zu Hause schlafen kann.

Z . Wempr , Eversten.
Hauptstraße 80

pensiöiM
Zu nicineni lüjähr . Sohn , dcr

von Ostern n . Z . an das Gvm
nastum iit Zcver bcsuchen soll,
findet ein gleichaltriger Schüler
frdl . Ausnahme und gewisten-
hasic Bcaiissickiligung . Gun-
stigc Bahnverbindung

Kchrcr Wfttcns . Wieset «. .



2 . Beilage
zu ^ 338 der „Nachrichte« für Stadt und Laud^ vonMontags 9. Dezember 1912.
vsternburgrr »Urgerverein.

- . Ofternburg , 8 . Tezeinber
Euic vorzüglich besuchte Verjammlung bull dcr Pcreln

„ ui Loiiiiadendavend i » Heiitcns Gastbof ab . Ten 'Vorsitz
suaric Vaildlagsabaeoronerer Möller. Er vegrüstte die
p-rschiencnm uuo teille mn . das; die i » der leple» Versäum;
tung beschlossenen Eingaben avgesandt scicn. LNan dürjc
^ um Ortsausschns ; und ckemeinderal wobt das Vertrauen
koveu , aast sie den geänsterien Wünschen wolüwollend gegen
»berständen . Weiler erläuterte der Vorsitzende, lvie es
mit der

Liescruniz rlekirischen Llromes
„ach Ostclnbtlrg stelle . Zn Oldenburg seien am Elekliizi
lalswerk verschiedene Ncuaniagen criordcrtich . seren Her
siellung sich »valirscheinlich bis ,un> srrübiabr biczicben
werden eher könne cleklrische Energie dabcr » >chl getieferl
iveroen. ANaclnein ivurdc das tcvbasl bedauerl , da ein
großes Bedürsnis » ach Vicht nnd kraststron » bestebe . Ein
piuiniig war man dcr Meinung , das; die Lache aber aus
reinen Fall länger als bis zum nächsten Zrülsiahr liinaus
geschoben lvcrdcn dursc.

Aus das Gesuch des Bürgervercins betr.
Berbefferung orr ^ ugvervindungen sür Aeuelilvege

war von der Eiscnbabnvlrekliou die Antwort cingegangen,
vast forlan an den Markttagen , LNiiiwocvs und Lonnabcnds,
ein Pcrsoncnzug mit l . Wagenklasse gcsalircn roiro mil
lolgcnden Abfahrtszeiten : Oldcirburg ab II,i :r vormillags.
Meucnwcfle an ll,2I vorn, ., Wüsting an ll .M vorm . Auster
dem ist angcoronei , dast dcr Personen,ng Ar . ich ab Brc
n,cu c, . l8 nachm. , an Oldenburg 8,l >7 nachm. , in Ncuenwege
» alt ; Äbsahrt von dort 8,111 nach,» . Mil groster Besriedi
gung imirde von der Lache Kenntnis gciiommc» . Unter
dem Beifall dcr Versammlniig bclonle dcr Vorsitzende, dast
inan dcr Eiscnvahndircktion sür das Entgegenkommen zu
grostenl Dank verpslschlcr sei . Lic besitze ein bol,es Mast von
Verständnis sür die Bedürfnisse des Landes.

Bezüglich der
Berbefferung der Becmcrftrasie

teilte dcr Vorsitzende mit , dast aussictilsvollc Verbandliingen
aus Ucbeniahme des darnnicrlicgcnden fiskalische» Kanals
durch die Ottsvenrnung jchiveben. Ebenfalls jeien Be¬
sprechungen mil dcr Ekaussecvanverwalinna cinqelcitet we¬
gen Ucbcrnabmc »er Ltrastc dnrch den Ort . Man dürfe an
die mastgebenden Instanzen wohl die Bitte richten, die
Lache so schnell wie möglich ; u erledigen , da dcr gegen
wärtige Instand unkallbar sei.

Herr Möblcnbrok wies daraus tnu , dast cs drin
gcnd nolwendig sei , die ausgcgrabcnc kanalstrccke wieder
zuzuschütiei»; dcr Eingang zur Nscrstrastc »veroe jetzt stark
versperrt.

Der Vorsitzende teilte mit , dast der Uevelsrand wabr
schcinlich schon in näctlster Woche behoben würde.

Weiler verhandelte inan über
die Berbefferung dcr Bostvestcllung

Miigeiejll wurde , dast Aussicht auf Ausdehnung der Ons

ver flammentöter.
. . Roman von Horst Bvdrnier.

(Nachdruck verbolen.)
lZortsetzungi

Unter ihm ging der freund noch lange in stincm
Arbeitenmnicr auf und ab . Leise klirrte» die Lpvren
aus dem Teppich . -— Tn war irgend etwas nicht in
Ordnung . Ganz deutlich halte er das lieraiisgesülilt . —
Aber was? — T« mustle er laut auflacheii . — Natür¬
lich , der schwarze Firlefanz, die Lene , hatte cs ihm an¬
getan . Tasj er darauf nicht gleich gekommen war ! —

Als am nächsten Morgen gegen halbachr Uhr Wcller-
kamp llki dem freunde vvrsprc,hcn Ivollre , tcilre ihm der
Bursche mit , dast dcr Herr Leutnant schon zum Dienst ge¬
gangen sei.

Ta schlug dcr Flammenlüter ärgerlich mir dcr Faust
durch die Luft . Er rannte die Treppen hinunter, auf dcr
Lnaste blicb er stehen. — Also es hatte nicht sein sollen!
Gut und schön ! Wer dem Schicksal ins Handwerk pfu¬
schen wollte , der war ein Narr ! — Energie , mahnte eine
innere Stimme. Energie ! Ta nickte dcr Flammenlötcr
mil. dem Hopfe. Woll ja , wenn 's drauf ankam , hatte er
die schon . Und jetzt war keine Zeit, sich Gedanken über
die kleinen Mädchen zu machen . Tie Erfindung! Ta hiest
es , die Zähne zilsariimcngebissrn und gearbeitet . Mancki-
in rn ging cs tvrrückt zu in dcr Welt , und einer kam ihm
mir einer ähnlichen Sache zuvor.«

Tie Schwestern sahen ihren Vater imurer fragend an,
lue » » er aus dem Geschäfte kam . Lider der blicb gleich-
mästig ruhig und vermied , das Gespräch ans Wellerkamp
zu bringen öder gar auf Krohlow . Ta steckten sie sich hinter
die Mutter , aber die war auch nur mit Vertröstungen
bei der Hand.

, .Kinder , gut Ding will Weile haben ! Macht uns
den Kopf nicht schlvcr!"

Tie Gefasttcre war die schwarze Lene. Tie nickte
energisch und pflichtete der Mutter bei . Trude dagegen
liest den Kopf hängen , alles Vertrauen auf eine bessere
Zukunft hatte sie verloren. Zwar stichelte sic noch an
ihrer Ausstattung lx-rum , aber die Hände sanken ihr immer
bald müde in den Sclwst. Lene ging viel mit ihr spazieren.
Eines Tages trafen sie Wellerkamp , der , die Hände auf
dem Rücken, nachdenklich in den städtischen Anlagen henim-
bummelte.

„Tu . Trude, da ist dcr „Flamiitenlölcr-.!"
„Last ihn in Ruhe !"
„Gott bewahre , den holen wir uns ! Wenn er blvst'n bistche » manierlicher wäre ! Seine langen Locken , -—

es ist einfach zum Schreien ! — Wie Hab ' ich lachen müs¬
sen , als er sich den „Flammrntüter" nannte ! — Schreit'
ein bistchen mehr aus ! .So—o > Guten Tag, mein
Herr Erfinder !"

'Wellerkamp zuckte zusammen. Tann reichte er Leu
beiden jittiNtl Kamen die Hand.

bestellbczirke bestem-. Die Herren » lusmann . Lplekcrmann
nnd LchnlUker schckocnen a » Beispielen dm- Bedursius
einer bessere » PoslbcsteUuna sür die Bremer Ebanssec und
Pc» Herrcnwcg : von ai . oer . » Leite wurde Nälier »-.- über Me
Verbällnisse in den» sublimen Teil Mr > irincstide eu -.-genibn
Einstimmig bescklost man . d,e Posioircktioi -,n bitte» , bei;
Orlsbestellbcsirk a » der Bienicr Elianiiüe bis » r lveistcn
L ' riickc , ans den ganzen Hcr -. enweg nnd aus di .- Elopven
burger Eballsicc nnd den Lwützenbos >veg bi : -

, » ; » One;
lvca bei Blicks Hanse aus,lldchue » .

Vadcnicislcr Wcnke regle eine bejscre BezenNuung des
sog . Leblackenweges beim Persctttcvrb .rhnboi an . Gemcmde
»ai .- initglieo LN obr leillc mil . das-, n' abrswcinliM der
Name » «üroste Allee" gewäbli lverde » würde.

Aus de » » reisen der «» ciebäslsweli wnrd - lebbai ; über
t>:r Vcrhällniffr ans dcr Hnlirsiclir Ostrriivnrg

gtklagi . Don berrswe gros-er Pcrsonalinangcl , so das; man
ei . unacvührlim lange aus das Deiinen der Schranken sorvie
ans Abscrngnna beinl Lliielgiilversand » nd E » ;psa» g >var
>eir müsse . Viel . Lniiidcu gingen so den >ü .-samslsle» len ; » ;
Atonal nutzlos verloren . Das Personal sei schuldlos : es
komme den «üesMasislenn-n so iveil lvie mögllw clltgegen,
könne die Arbcucn aber eiusaM niwi rectzl -, .-ina beiväliigei;
Emsliliimig beseblost man . die Eiseiibalm Direklion -,n bine» .
das Personal ans dcr HaUesleUe Osternbura eniiprecheiid -,n
vermehren.

Herr Aachmve » regle an , ei » e
brffcrr Organisalio » dcr Mullabsnhr

ui Ostcrnvura ciii -, >lrichiien . namentlich» an den iiichn gepila
stellen Llraste» . Aian lam überein , ein eniivreckenves Er
sllchen an den Orisausiebuk -,rl richn-n.

Herr H . steüc beamragle , an das A » u eine Eingabe ans
Verbrffernug vrs szustwrqcs an dcr Olisciic dcr

(>l opprnhnrgrrslra ste
-
.n richle » ; eittslnilniigerkaniiieinail an , dast der jetzige Z. listand
dringend dcr Abbilsc bcdiirs.- lind stimmie den, Anrrage zn.

Herr Wnbbenhorsl scn . regle a » , die
Wtedcreiiisükrnilg drr Llkllcrgllilnntgsbültxr

-
,» beainragen . Die Alcinungen waren über die Lacke ge
leist : sie soll ün Ange betiastcn iveroen.

r.' andivirl LVeinbergTivcclbäke besprach , eingebend
die Hindernisse für den Andsabrcrricrkchr auf vcr

Brernerltzaussee
» nr ; vor dcr Hastcstette Osternburg sei die Graiidchaunce so
siklcü' i . das; das Radsahrcn bei jauechnem Wener in dcr
Dnnkellicil r.' cbcnsgesahr in sich, berae . Das sxabrcn ans dem
srnsiweg sei verbolcn . Und -.ugleich , müsse ein illadsabrer
sircisen gcsüiajsen lversen . sln ein . -.n gerndezn skandalösen
Zustand bciindc sich, der Zustw .-g an der Lüdseiie der Br .-
mcrchaussee im iveslstchien Tiveelbäke. Mu seinen Erbeb » »
gen nnd Perneiunac » erinnere er an die sprichwönlieb ae
»vordene alle Haner Ebalwee . Die Herren H . Barkemcver.
Lpiekermaiiii » nd Mobr stilnullen den Aiisiiibrnngen bei.
ElnsllMinig wurde beseblosjcn , durch» ein En-sue» die Ebanssee
barwerwastllirg nm Abbilie ,n viiie» .

Venraulichi verbandclle man dann noch über

„ Guten Tag ! Lehen Sie , da lärmen -schon die
Stare , der Trnhling kommt ins Land !"

Tie blonde Trude stand da mit gesenktem Blick und
spielte mir ihrem Lchirmgriss : die schwarze Lene dagegen
last,re ihn an.

„So poetisch, ? An Zhnen cuideckl man ja immer
schätzbarere Eigenschaflen ! Za . da sehe » Sie mal meine
sprachlose Schwester an ! Es wird Zrühliag , saglcn Sie
vorhin , richtig ! Auch in der Tnbrik ? Das nämlich in-
rcrcsiicn uns augeiiblictlich am nllermcisteii !"

Ter sflainlneillöter schinniizeste und sah die blonde
Trude an , die immer noch den Blick gesenkt hielt . Tann
wurde er ernst.

„Es wird auch Zriililing in drr srnbrik , verlassen Sie
sich drauf !"

Mic grvstcm Nachdruck, aus innerster Ucberzeuguug
sagte er das, da endlich sah ihn die Trude n » , lang , ein¬
dringlich . Ihm schlug das Herz schneller , er schüttelte
seine Mähne und ballte die iräuste.

„Herrgott nrili," meinte die Lene lachend , „ man könnte
sich wahrhaftig vor Zhiien fürchte » , Herr ? lai » mrnlötcr !"

Aber der kviinle den Blick von der blonden Trude
nicht losrris;cii . Er fragte sie leise:

„ Würden Sie sich sehr freuen über den Erfolg? "
„ Sehr, Herr Wellerkamp .

"
Ta » ahm die Lene die Schwester beim Arm.
„ Nicht so trübelümplich , Trude ! Lach doch ! — Herr

Zlammentvter, tragen Sie sich mit wellstiuzcndcn Ge¬
danken gerade jetzt ?"

„Nein !"
„ Tann begleiten Sie » ns ! Nach Hause nämlich ! Ta

.sek--n wir drei uns zusammen nnd Sie verraten uns Zhec
cüelreimnisse!"

Ein kurze» Zöger » , dann nickte er sinmm . Sie gingen
zusammen . Biel sprachen sie niuerwegs nicht.

„Endlich bekommt man Sic wieder cinnial ., » st-lren,"
sagte Tran Klausner.

„Tic Arbeit ! Tie 'Arbeit !" entschuldigte sich Wclier-
kamp.

Er imlstte znin 'Abend bleiben . Zmmer mehr raute er
aus . kiausuer rieb sich die Hände , denn nach einigen guten
nlaschen Ast-in hatte er aus seiner neuen Kraft so ziemlich
Inirausbetvmmcu , was er wissen wollte . Mit einem listigen
Augenzwinkern hatte der svlammenrötei gesagt:

„Anders nrbcit ' ich nicht , als hinter verschlossenen
Türe » ! Es izeht sonst nickt ! Es steckt auch einmal ein
Zalscher die Nase herein ! Aber nun ist die Sache sir und
fertig - bis auf eine winzige kteinigkeil ! Wie ich die
aus der Welt schaffe , werd ' ich schon rauslriegcn . . . Mas¬
senartikel ! Billig ! . . . Za , der Zlammculöter! . . . .
Prosit , meine Herrschaften , Prosit ! Es ist ein feines
Wcinchcn !"

Mit der Trude fliest er sogar an . Ter Leichtsinn ging
wieder einmal mit ihm d » rrh — die Sorglosigkeit ! .Heut'
war hent ' ! Unk» die Aeste inustte» gefeiert werden , lvie sie
sielen . Gestohlen konnte ihm dcr Krohlow bleiben vor-

die Eiiintnlrinvung.
Pon allen Le . len wnrpe bewm . vai; inan euer« »«-

daran geben mnste, all , >>raste a» ;u >panne » , um die , -Gr
Wickelung von Osternburg i » sardern . ,ve » » v,e Eingeiitcl»
d» » g schell . rn lvnrde . lAinr>r . n >< ,t0e Bc,ck>1>iise sollen in d -
Zannar oder ,ecvr„arver >.n» mlu » g gcsai. i lversen.

Euva um - I ! ' u rreickne dn ansieidld . nilick : anregencx:
Versanliiliuilg >» r r nve

>-> e , - . a > il a>e > lnn a e n.

E

8si1eirv6o1c1

läliii , ! Z . tzi giiigs hin - ums Ganze , um kn - blonde Trude'
. . T . r niusüe ee d .-n Kopf heil- uurchen, zeigen , was.
er für ein Kerl war ! Ein sreier . lalenttioller Birrsch : . ein
Lck Iverenöler . Wenns draus autam ! Zeder war sich selbst
d . e Nack sie stilvoll ! . . . '.Nack , seiner »; euen Erfindung
»ang er nickt wieder : Belstit Euch Gort all . miielnand.-i,iüllt Eure Taschcli , ick» steig weiter in Lumpe » durch di-
ses Zammerlai! . . . Tie stille Trude m >: der himmlisch .»Stimme, ach Gvir ja , die muül . jur ihn sein, die war.
die Ergänzung jur seinen leichten Sinn ! Tie lN-g .-wär-e.
machen es im Leben!

Da fast er schon am Klavier. Einen Gasst-nimuer spielteter . Zäh brach er ab . Das war Unfug . Wagner! Wagner!keiner ging , doch einer kam - sieb, der Lenz lacht ui deinSaal ! Tie Walküre ! Siegmund und Sieglinde ! Er sanghalblaut. Tee Leichtsinn wich von seinem Gesicht . Andachr
legte . ,ick daraus . . .

' Herrgott, und nun Tannhäuser. Das
Liebeslied ! Das Liebeslied ! Er sanas laut . Ein Werben
lag r » seiner Stimme. Und daun ipr .rug er auf.

. .'Adieu ! Adst » ! Und vielen Tank ! . . . Za , ich komme
wieder , gern !"

Raus war er . Rannte » ach » Hause. Warf sich aufsBett . Zn , Mantel. . . . War » der Wein ? . . . War » di -
Licbe ? . . . War ' » die Uevel-rcizung . die sich „ ach seinen
letzten Versuchen nn Labornrorium l -̂ule früh eingestellthatte? . . . Er lachte . Es klang böse.

„ Tu da » » teil !" zischte er. „ Tn da unten!" — Ein
Trohe » »ck lvang durch seine Worte.

„Hm ." sagte .HerrKlausner, „ hm .
" nachdem Wellerkamp,

davviigeslürzt war. Mir dem Zeigefinger fuhr er fick - zwi
scheu Hals und krage» . Z-ran und Töchter schwiegen. Er
niilstle etwas sagen, sonst rissen ihm die Ncrlvn. Zhm , der
sich immer so in der Gewalt Halle. . . . „ Zügellos , derMann zügellos !"

„Genial !" erwiderte die Lene und tipvlc auf eine kla-vicrlastc.
.Gefährlich, " warf szrau klansucr aus ibrcr Sofa-

ecke ei ».
Tie Lene lachte.
„ Ter pah ! Endlich mal ein vergnügter Kerl , der

auch was leistet! Wenn er das nächste Mal kommt, schneidenwir it»m die Mähne ab , Trude !"
Tie sagle nichts . Znsaulmcngesllirken fast sie aus ihren,

Sinnst Z» den Lchläsei, hämmerte ihr das Blu, Müde
sühne sie sie,, , schrecklich müde , — wie aclätnm . Lic wandic
sich lidcki.

„Gu >c Nachl, das war mir heute zu viel ! "
„ Gule Nachl, Mädels ! "
Tie Vene verstand . Alle ! » wolucn die Ellern sein.Lie balle sich bei dcr Lck»wcstcr ein, . . .Das Ehepaar Klausner sah sich an . Tcr Zabrikam leatedie Ltirn in Zalicn.

(Fortsetzung folgst^
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Zahle pro Zah» 1 Mk für ganz«
o TeUe künstl alt Zahngebisie.
Sause nur Donner», 12. D«̂ .
i . H« . Gras Am. Gumber van
IE 6 Uhr Krau Pavel.

I
Sefa » , Stühte sehr villig.
ShaNeto»» «, » 30, 18 u. 40tst.
Rabarrm « uspolstern von
Modeln. — Möbelstoffe.
Fleck. Jakobist 2l lPsdnckt ».

MlUM
Die Zahl meiner Auskunfts-

ftrüen ist neuerdings auf
etwa 15000 Adressen

in Suropa und den überseetsNen
Staaten ausgedehnt . Zuverläs¬
sigkeit und Berus-verschwiegen-
heit wird geboten. Damit b»n
ich in der Lage, allen Anforde¬
rungen genüge» zu können und
bitte um Zuspruch

Oldenburg H G . Müller.

Landgut,
2 Höfe mit neuen Gebäuden 2.
Klasse . 41 Hektar bezw. 64 Hektar
grvh, u Hektar 2600 .st ; 1 Hos
mit annwor . Ländereien und
guten Gebäuden, 24 Hektar , zu
42 VVÜ ttk. und verschieden « klci-
nere Landstellenzu verkaufen.

Aktuar Meier , Lüdingworth
(Unterelbe).

Sofa zu verkau'en
Laarennraße l >.

Gelegenheitskaus!
Schlafzimmer Einrichtung in

massiv Eiche , komplett, tadellos«
Arbeit, äußerst billig zu verkau¬
fen . Ferner : 1 neues Losa, 1
eintür , Kleiderschrank » . mehr.
Tische billig zu verkaufen.

Meiner - Möbeltischlerei,
Rosenstraße 19._

Billiges Angebot
in LMgeln,

K Sorten , von 3 bi- 105 Mark.
Meiner« Möbelfabrik,

Wilhelms« . 5.

LntikmS billig,
12 Sorten , von 38 bis 110 Ml.

Meiner« Möbelfabrik,
Wilhelms« . 5,

HasenfeSe
werden zu hohen Preisen ge¬
kauft_ Humboldtstraße 3.

Kuh
zu verkaufen. W. Reinhard,
Kavbauserfeld b . Zwischenahn.

N

LesiKvete
WeUlvackts-
*ercdealle!

Apparat » rav I ^st »a
di» ea <len koioeton
u. oaueotev ttaäslleu.

pradtirek » Aoleltung
grariil

I »acl>t»n ZI« mein»
Zcdaokeurtee.

?doto - i!-ll1rLls
tteiligoogoiotteall t.

Herren mn rrockcnem , sprödem
oder dünnem Haar , das zu
Kopfschnppen , Juckreiz,

Haar-
autfall

neigt, sei folgende» bewährt« u.
billige Rezept zur Pflege de«
Haaee» empfohlen: Wöchentlich
2« alige» gründliche« Waschen
mit ZuckeLs koenbtniert. Kriu-
ter Sdampoo« (BaD 20
niögltchft tägliche« kräftige« Ein-
reiben urit Ziütei's Ortginal-
Krt»terH »«n, »gee SFl. 1,25s,
außerdem regelmäßiges Massie¬
ren der Kopfhaut mit Zucker»
Spezial-Kräuter . Haarnährfett
«Dose 60 Zs . « roßatttge Wir-
knng , von Dansenden bestätigt.
Echt in der Kreuz Drogerie v.
I . D. Kol » «, , b Ih . Storand «,
E . Betke L . Fasch . H. Fischer
und K Wied« mann, Drogerien.

Verkauf
» i» «r

-- . -

AM-
ililb Wmbiilllhlt
Nb Anbemrii.

Metfrndors . Frau W» . Fr « ,
rich « daselbst läßt wegen an¬
derweite» Unternehmen« öf¬
fentlich meistbietend verlausen:
1. ihre zu Meijendorf inmitten

der Ortschaft in bester Lag«,
direkt an der Ehauffe« dele-
gene flottgehend« Wirtschaft,
bestehend au- den geräumt-
gen Gebäuden, groß neuen
Saal , schönem Lustgatten
mit Segelbah« und ca. 30
Sch . - L . Ländereien bester
Bontlät . — Die Wirtschaft
wird sehr frequentiert u . ist
Verfammlungslolal mehre¬
rer Vereine, als Turnver¬
ein rc.,

2 . die neben der Wirtschaft
ebeufalls in denkbar bester
Lage stehende , mit den neue-
strn Maschine« eingerichtete
Tampfmühle , sowie die da¬
bei betriebene Windmühle
und plm. 10 Sch . - S Land.
Ti « Mühle hat guten Kun¬
denkreis,

3. den in Metjendors beleg.
17 Tch . - I . großen Placken.

Zweiter Verkaus- termin steht
an aus

ist» II . Wk . b. Z.,
nachm 5 Uhr,

in der zu verkaufenden Wirt¬
schaft.

Tie Verkaussobjekte gelangen
auch im ganzen oder in ge
wünschte ! Zusammenstellung
zum Aufsatz.

Kausliebhabcr laden ein

8erM «!.Km8«:!!MlW.
amtt . « ult .,

Eirrsteu -LIdeuburg.
Hauptstr. 3 — Aernspr. im.

Reuenbrok. Zu verk . 2 Eb -r.
Grsine Meinardus.

Verkauf
einer

chmiede.
Eine sehr schön belegenc Be¬

sitzung , worin seit einigen fah¬
ren das SchmiedeHand werk be¬
trieben wird , ist zu möglichst
baldigen, Antritt bei geringer
Anzahlung billig zu verkaufen.
Ein nachweislich strcbs . Schmied
braucht ev . noch keine 1000 Matt
Anzahlung zu leisten. Reben
der Schmiede wird sich noch ein
bedeutender Fahrradhandel de
treiben lasten. Für Anfänger
sehr zu empfehlen. Nähere Aus¬
kunft wird unentgeltlich erteilt
und werden ernstliche Kauflieb¬
haber gebeten, Anfragen unter
S . 205 an die Expedition d. Bl.
einzureichen.

Billig zu vett. guterh. Möbel:
6 Sofa « . Tische , mah. Spiegel,
Berti »., Trumeauz . 24 einfache
Stühle . 6 best . Stühle , l - u 2t.
Kleiderschr., Pult mit Gtaoauf-
satz . Bellst, mit u . ohne Matr .,
3 zweitür . Waschtische , Nacht
tisch, kl. Teppich usw.

Wassenplatz 8.
Fm Neubau Dobb«»ftr. 2l ist

die geräumige I Etage m . « lekir
Licht , » lagentzeizong, Bade,in-
rtchtnug usw . zum 1 . Apoll 1013 «
vermieten. Näl>. Tobdrnsir . 17.

^ Zn verk . »bl« Koxari «,
von m . vielfach vräm.
Stamm , leiste Aulzeichn.
silb . Med. u . l . Ehrenor.

I . Schwabach, Linden>lr» '?e 66.

viisllwilitt ' Nlihihslls
mit i >4 Schessel -Saat Garten¬
land bet kleiner Anzahlung zu
vettausen. Räh . Filiale Eversten.

fiurgai'ävi'okvn
enonn billig , echt eiche, 14,— ,

16.— , 18.— bis 55.— .st.
Meiner » Möbelsadttl,

Wilhclmsttaße 5. .

LL SvLaMRsr,
Blödclsabrik,

Pri »z,sii,w, , 45 (Gerberhof».
bebe » jeberimi

Möbel

« E!
8k khee AuMlillg.

Leqllesle Teilrohlailg.
Sehr billig u. gut.

_ Bet » Schaufenster.

Klöidsr'Zetii'änkv,
Küchen Schränke. Bettstellen.
Waschtische «sw . billig zu »er.
laufen.

Wilhelmstraße 5.
Dünger zu verkaufen.

_ Burgftraße Nr 8

Automobile
vermietet S Veselk«

kspok
(pflanrencksunen ),

groß «-, kästet 50

Idsvllor Lke/sr

Vermietung.
Der Rentner Heine.

AddickS hiers. beabsichtigt
wegzugshalber seine Be¬
sitzung

Hk - kllMrch ll
zum 1. Mai zn vermieten.

Tie Besitzung besteht
ans eiucm herrschaftlichen
House mit schönem Warte«
und einem grossen Ltall.

Besichtignngnachm. Sbis
ck Uhr erbeten.
kllll . ßlevki' .tlintl.Allkl.

Maricustr . Ißt.

Immsl'üverkMf.
Osrnerftld. Wegen vorgcrück.

ten Alters beabsichtigt Land-
mann Joh . Gert, Lübsen von
seiner daselbst delcgcnen

Land stelle
die fast neuen und geräumigen
Gedöude » nd ra . 40 Sch . S.
Garten -, Acker, und Grünlän-
dereien, welche in einem Kom-
vlcx bei den Gebäuden liegen,

öffentlich meistbietend mit An¬
tritt nach Vereinbarung zu ver¬
kaufen und siebt nochmaliger
Verkaufstcrmin an aus

MtlM,
ilk« II . ?kjbk. il . Z..

nachm . 4 Uhr.
in T . Rathjens Wirtohause zu
Nadorst ( ,Schiefen Stiesel " ».

Kausliebhabcr ladet ein
W. Glohstcin. Wardenburg,

Auktionator.
Empfehle meinen angckags-

ten, einstimmig angckörten, so¬
wie meinen größeren ftarkknoch.

Kbtk M Itiktll.
Karl Rodde. Mallberg b. Hahn.

settonoiaaentavrilt

^ ET 2453«
0 »» » l>v1t« Ic » o

Knüppvücuokvn
in Originsl - Verp . » l .öv u . I .-

Veroanil geg . ktackin.
Oael ltagaäoou , vouabrellll

Volsl-kusverksul
in Pol,wäre » , HS««» . MSste»
». ShliNdor» . .'üedrigste Preis«.

Vild. MellSllorf.
Langestraße 38. — Fernruf 20b

llkKoM:

Vokimdin
Isdletkea PUca«

ne_ »

N«rr »rr »a»»a», Ntetol bol
roeroit » st»r, » u» rb » icb » .

Vl» »nb «ell> liitttü Apotkeste.
Nxobuegi Internet . Xpotkest«
v»»»« I»« eki iiir - eb - Apvtkeste.

H . Fischmehl r . Tönt«- , Etzhorn

kroetr eivr.elaer »ovis
»ucd mokrervr Tökno
mit uuä ohne Oeumen.
TakoküUungen in Uolch
kmsille , Amelgon ete.

> II. rsplzn . llrMi . lllil.
8>», «en »1r . l,

gegeoüb . ä . öetmkoke-
Lpreckreit v. 0 — 6 l-'kr.
Lvnntog» nur bei vor-

beriger Ankroge.
Delopboo dir . 368. —

kusslsllung kunstgv̂ vfbl. -kbsilsi,
, » > Uunotgeverdemu »eum

von lSonnt » v , «t « tt dl » ll»a » ttvo » t» g , tK. Vvrdr.
I « » » Kall«»»»». >r»r »»vo»ell.
p,o »r l.»» »« , 0I»«»b»rst.
I » ll Zevoc». Iotst «ob»rg ». 1.
Kuvolf « tlck . I » «r

Ueruchrroir von l >— l , 3 — 4 l»l>r. - Eintritt frei ! —

21och selten hat e,ne

krsimlliilll
dre Liu 'merlian 'kei, des Publikums io aus
sikt , geittrkt, wie die de« neuen unter ' r.t40240 vaientamtlilt , g stcl, . Einreiben,in,:,
..z, » in Delling " . Ta «>elbe lindert ichen
nach «ininaiigem Gebrauch die Schmerzen
H« , Rheumanlwu « , !viu1kel :er . uug und
(. «rstauchungen der Glirdmaßen . Ta -- neue
Emreib« ,muel ^ Iwta Oslttog jft
beziehen durch die

Notiren -NiilMelie
in NoiMsuren s . Nsn.

» Flasch « KI. K .— , «r Nachnahme.
Snalinnnnonot » alle anderen Avotbeken vermülein

möHlHillöl
^
, den Bezug de» neuen k nreibemmcit.

ei!k!r«!e
"^ellüslle

liefern billigst
H. L D . Hullmonn , Oste rnb » rg

SkklllMtM,
Tauerliöit - üle-
mente , Btuzin-
Motore , »lettttsihe
Artikel . Liste trei.
zikreä l.uscber,

Nkk,lmul.-Fabrik
_ _ Tr »sd, »^

2^ 24^
Pferdegeschirre m. Reus. Beschl.
billig z . verk ., neu. Gasts « . 23.

8str« ŝ

fleehien
offene süsse

kink « . »It«
»nö vtr ds,»A»k«x;

vs » bi^dsk v»rN >M isK»

Kino - Sslb«
, ,» l«r«sr»i. W I . U», 2.2t

k»illekttl>e»n V» »« kSllt» KUsttzvh.
2* »»

Geldschrank
billig zn verkaufen.
Breu,, » . Gr . Zokannisstr. 207.

Fllirgllriscrobkli,
große Auswahl , enorm billig.

Mmers Möbelfabrik,
_ Wilhelmoftr. 5.

K » näel »»cdu >e „tzierstur " ,
l . snxellr .27 , Xsukm. llnterrietits-
Inltitut k. Damen u. Herren . Der
Eintritt st . jeäerreit gelckeken.

Lsieisekartossklii,
blngnun, bonum pr . Ztr . 2,80 .ck
r. Funker , , 3,00

Kurwickstr. 36.

Spiegel , billig
mit Konsole, geschl . Glas , 25 ^ k,
28 bis 105 . st , ferner ohne
Konsole von 3 .st an.

Meiner« Möbelfabrik,
Wilhelmstraße 5.

Sokss,
Bettikows . Zofatisch« , Rohr-
stühle, Kasseetische usw. billig
zu vettausen.

Wilhelmstraße 5.

Klubsessel
große moderne Form , echt Le¬
der, wunderbar bequem, sehr
preiswett , für 105 .st

Meiner« Möbelfabrik,
Wilhelmstraße 5.

Strückhausen. Zu verpachten
eine im Ncueudrokersrlde beleg.,
6 Zück große

Weide.
Jotz . Meiner *.

kür

Aalomu und Rolladen.
Fr Grau, « Jalousien -Fabritz,

Sonnenstr . Teiepdo» 1254.
Zu verkauf. 1 Herrenfahrrad

u . 1 Kommode. Artillcricwcg 18.

Llllldoii uvä lULkiodeo!
vrigluol - kaoov»», nur eigen « Anfertigung , ctaker

tüB üvll » LLtllkvB dvüvTttvnüo/

Lar SoIdstku >fvrt1sunZ ! j
U »rine» >olton . ^drsleksn , Kpsgen - eisnking,

lÄrv, 0kigInLl-8ekIip8v , ösnö.

rheocko » Mve ».
ZekütliLKtrusse L.

UsvattMtN'Urnr Nsbattmarkenr

FW-
in allen Breüc» und Stätten steil auf Lager.

ULd- u. L1»aoriowvll.
Sämtliche Roparatnre » werden sachmänni ch und billigst

auSgesührt.
-will ».

VsrststLtten kllr krteililvisstulls!
omsndura ^ ul . / ^ug . KotlSLballl vslmenkorrt

krämüert mit Ptirenpreisen , goläeuen unci silbernen dlectMeii
Leoirdtigung okne Xsukrvsog.

verlausestZu verkaufen große Puppe»,
küchr mit Einrichtung.

Kanalftratze 7.
Mehrere

MarschlMhäMt,
im Rcuenbroker Felde günstig
belegen, groß 3 —7 Juck, dar¬
unter Fettweide«, Hab« aus der
Hand zu verpachten.
Großenmeer . Karl Hoake , Aukt.

Großenmerr . Zu
einige lausend Psund

Sstsi ».
Job Bielefeld.

Petersfehn . Zu verkauft»
2 Bullenkälber.

Wwe. »lockgtthtt.
Zu verkaufen wegen Sterbe-

falls eine fast neue Iltis Gar
nitur (Muss und Kragen». Rad.
in der Filiale Lanaestraße20. .

ö 'S,
msmevMVO

zitzä« , ,bw dn « t>M
ZÜSaoeb « n« s» einem
„ ittületz « Î enw ». bii -i
I>g«n »nck «etterdeetlav
öiaea Zcbubput » »iteü»
vsMßkiM .llstdGM.« I»

Aräsä
Hk»WB.

Uen -Vertrieb : Nenn . Silberberc . Oltleodur«! I . Or. kcrnrvr . 3l.

I
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